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MITTEILUNGSBLATT
der Gemeinden Wehingen, Reichenbach a.H., Egesheim

Brauchtumspflege in der 
Grundschule

Neues vom  
Partnerschaftskomitee

Brennholzbestellung

90. Geburtstag 

Donnerstag, 9. März 2023
Beginn:  20:00 Uhr/Saalöffnung: 19:00 Uhr
Vvk.:    15 EUR/ Abendkasse 18 EUR
Freie Platzwahl

Foto: Kulturverein Wehingen

Kulturverein

georgkrumm bilderreisen

Mit dem 
Postschiff der 
HURTIGRU-
TEN entlang 
der norwegi-
schen Küste – 
eine Multivisi-
ons-Show mit 
8 Projektoren 
in Breitwand-
(Cinema-
scope) Pano-
rama-Technik 
von Georg 
Krumm.

Kein Tag gleicht dem anderen an Bord der Hurtigruten-Schiffe. Dramatische 
Naturerlebnisse entlang enger Fjord-Wände wechseln mit spektakulären Land-
schaften und der einzigartigen Mitternachtssonne im Norden. Mehr als 125 Jahre 
lang sind Hurtigruten-Schiffe auf Reise gegangen. 
Eingerichtet wurde die Schiffsstrecke, um weit nördlich liegende Ortschaften das 
ganze Jahr über mit den südlichen Landesteilen zu verbinden, und zwar ganz 
gleich welche Wetterbedingungen herrschten. In anderen Ländern kommt man 
zur Küste oder entfernt sich von ihr. 
Aber die Hurtigruten verlässt Norwegens langgestreckte Küste nie. Sie fährt an bei-
den Enden, in beiden Richtungen immer neuen Naturerlebnissen entgegen. 
Für die Hurtigruten öffnet sich jeden Tag eine neue Fahrrinne, trotz schmaler Pas-
sagen wie Skjellanger, Steinsund oder dem legendären Raftsund.
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Gemeinde Wehingen

Amtliche Nachrichten
Sprechstunden des  
Bürgermeisters
Hierzu vereinbaren Sie bitte einen Termin 
unter der Telefonnummer: 07426/94700.

Dienststunden auf dem Rathaus
Die Dienststunden auf dem Rathaus sind am:
Montag - Freitag   von 09.00 Uhr – 11.30 Uhr
Montagnachmittag    von 14.00 Uhr – 17.00 Uhr
Donnerstagnachmittag  von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Wir bitten um Beachtung.

Aus der letzten Sitzung des Gemeinderates 
wird berichtet:
Herr Bürgermeister Reicheg-
ger eröffnete die öffentliche 
Sitzung pünktlich um 19:15 
Uhr und begrüßte die An-
wesenden. Bürgermeister 
Reichegger brachte die So-
lidarität der Gemeinde mit 
den Opfern und Trauernden 
der Erdbebenkatastrophe in 
der Türkei und in Syrien zum 
Ausdruck. Auch einige Familien aus Wehingen und der Re-
gion hätten Verwandte, die von der Katastrophe stark be-
troffen sind. Nach nunmehr mehr als 50.000 Todesopfern ist 
dieses Erdbebenereignis eine der schlimmsten Naturkatast-
rophen der letzten hundert Jahre.

TOP 1 Frageviertelstunde für die Einwohner
Aus der Bevölkerung wird gefragt, ob die Sitzungen des Ge-
meinderats bis zur Fertigstellung des neuen Sitzungssaals 
im Rathaus nicht wieder in den Schulungsraum der Ret-
tungswache verlegt werden könnten. In der Schlossberg-
halle sei es für die Zuhörer trotz Mikrofonanlage oft schwer, 
der Sitzung zu folgen. Der Raum in der Rettungswache wäre 
kleiner und auch im Winter leichter zu beheizen.

 
 Fotos: Gemeinde Wehingen

Notfalldienst der Ärzte

Rettungsdienst 112 
Allgemeiner Notfalldienst 116 117

Notfallpraxis:
In der Kreisklinik Tuttlingen und in der Helios Klinik 
Rottweil gibt es eine Notfallpraxis für alle nicht lebens-
bedrohlichen medizinischen Notfälle. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Öffnungszeiten Notfallpraxis Tuttlingen:
werktags von 18 bis 22 Uhr und 
am Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr.

Öffnungszeiten Notfallpraxis Rottweil:
An Samstagen, Sonntagen und Feiertagen jeweils 
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr - 19.00 Uhr.
In diesen Zeiten ist immer ein Arzt anwesend.

Apotheken

Samstag, den 04. März 2023
Dr. Sailers Römer-Apotheke, Königstraße 35, Rottweil 
0741/20966470
Honberg-Apotheke, Robert-Koch-Straße 18, Tuttlingen 
07461/966150
Sonntag, den 05. März 2023
Apotheke Frittlingen, Hauptstraße 77, 
07426/3322

Nachtdienst der Apotheken:
Montag, den 06. März 2023
Untere Apotheke, Hochbrücktorstraße 2, Rottweil 
0741/7775
Untere Apotheke, Marktstraße 11, Albstadt-Ebingen 
07431/2240
Dienstag, den 07. März 2023
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstraße 42, Rottweil 
0741/17488990
Wurmlinger Apotheke, Untere Hauptstraße 10, 
07461/6453
Mittwoch, den 08. März 2023
Heuberg-Apotheke, Deilinger Straße 4, Wehingen 
07426/1358

Donnerstag, den 09. März 2023
Engel-Apotheke, Angerstraße 2, Spaichingen 
07424/93210
Freitag, den 10. März 2023
Apotheke Frittlingen, Hauptstraße 77 
07426/3322

Tierarzt

Dr. med. vet. Witting
Lohmehlenring 92, Tuttlingen  07461/73190

Wichtige Rufnummern:

Polizeiposten Wehingen Tel. 07426 1240
Polizeirevier Spaichingen Tel. 07424 93180
Gemeindeverwaltung Wehingen Tel. 07426 9470-0

Fax: 07426 9470-20
E-Mail: info@wehingen.de
Notruf DRK (Rettungsdienst) 112
Hospizgruppe Heuberg 0171 1413876
Gift-Notruf 0761 19240
Notruf Feuerwehr 112
Notruf Polizei 110
Ambulante Beratungsstelle des 
Frauenhauses Tuttlingen

07461 2066

Schornsteinfeger:
Viktor Schnaidmiller, Am Graben 10, 
72393 Burladingen, Telefon: 0151/10422050,
E-Mail: vs.schornsteinfeger@gmail.com

Schlossbergschule - Grundschule 
Wehingen und Werkrealschule Heuberg

E-Mail: schlossbergschule@wehingen.de
Tel. 07426 2226, Fax 07426 51271
Sprechzeiten: Mo., Di., Mi., Do., Fr. von 8.30 bis 11.00 Uhr
Schulsozialarbeiter Ingo Brehm ist immer zu erreichen un-
ter Handy-Nummer 0174 1742252.

Wichtige Rufnummern
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Bürgermeister Reichegger antwortete, dass man dies in Er-
wägung ziehen könne. Gerade im Winter und den derzeit 
in großer Zahl grassierenden Erkältungen und sonstigen 
Infekten, sei etwas mehr Abstand aber nicht unbedingt ein 
Nachteil. Man werde dies prüfen und schauen, was möglich 
bzw. sinnvoll ist. Aus dem Gemeinderat wird zu bedenken 
gegeben, dass der Raum in der Rettungswache aber nicht 
barrierefrei sei.

TOP 2 Freiwillige Feuerwehr Wehingen
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister 
Reichegger den Feuerwehrkommandanten, Herrn Martin 
Sayer.
TOP 2.1  Neubeschaffung eines Mittleren Löschfahr-

zeugs (MLF)
-  Beschlussfassung zur Vergabe von Los 1 (Fahrgestell 

und Aufbau) sowie von Los 2 (Beladung) der erfolgten 
Ausschreibung

Bürgermeister Reichegger teilte mit, dass zwischenzeitlich 
die europaweite Ausschreibung zur Beschaffung eines MLF 
durchgeführt wurde. Diese hatte der Gemeinderat im ver-
gangenen Juni beschlossen. Hierzu wurde mit Gesamtkos-
ten in Höhe von 350.000 Euro gerechnet. Gleichzeitig wur-
den Fördermittel in Höhe von 68.000 Euro beantragt.
Die Ausschreibungsunterlagen wurden von insgesamt 15 
Firmen heruntergeladen, tatsächlich wurde jedoch nur ein 
Angebot für Los 1 und zwei Angebote für das Los 2 ab-
gegeben. Nach Prüfung der Angebote wurde von der die 
Ausschreibung durchführenden Agentur vorgeschlagen, 
den Auftrag für das Los 1 an die Firma Magirus GmbH, Ulm, 
mit einem Bruttopreis in Höhe von 303.450,- Euro zu ver-
geben. Zusätzlich wurde auch noch die Option „Durchsa-
gelautsprecher mit Mikrophon inkl. elektrischem Sondersig-
nal“ zum Bruttopreis in Höhe von 2.499,- Euro als notwendig 
und sinnvoll angesehen. Somit beläuft sich der zur Vergabe 
vorgeschlagene Bruttogesamtpreis für Los 1 auf 305.949,- 
Euro.
Für das Los 2 wird vorgeschlagen, den Auftrag an die Fir-
ma Denzel Fireequipment GmbH & Co. KG, Burgrieden, zu 
vergeben, welche das wirtschaftlichste und zugleich preis-
günstigste Angebot abgegeben hat. Der Bruttopreis liegt bei 
62.478,57 Euro.
Die Gesamtsumme für die Lose 1 und 2 liegt somit bei 
368.427,57 Euro brutto.
Bereits in der Sitzung vom 23.01.2023 hatte der Gemein-
derat die Anschaffung von Holmatro-Rettungsgeräten zu 
einem Bruttopreis in Höhe von 24.753,43 Euro beschlossen.
Somit betragen die Gesamtbeschaffungskosten für das 
MLF samt Ausstattung insgesamt 393.181,- Euro brutto.
Auf Nachfrage aus der Mitte des Gremiums teilte Bürger-
meister Reichegger mit, dass die Vorbereitung der Aus-
schreibung und die damit verbundene Beauftragung der 
Agentur Kahle, welche die Ausschreibung durchgeführt hat, 
einige Zeit gedauert habe. Die Durchführung einer euro-
paweiten Ausschreibung sei sehr komplex, dies könne die 
Gemeindeverwaltung nicht in Eigenregie durchführen. Da-
her erfolge die Vergabe erst jetzt, obwohl die Durchführung 
bereits im vergangenen Juli beschlossen worden war.
Gleichzeitig bedankte sich Bürgermeister Reichegger bei 
den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehr für die im Zu-
sammenhang mit der Ausschreibung geleistete Arbeit.
Im Anschluss stimmte der Gemeinderat einstimmig für die 
Vergabe der Aufträge gemäß den Vergabevorschlägen.
TOP 2.2  Umrüstung des Betriebsfunknetzes von analo-

ger zu digitaler Technik
Vergabe der ausgeschriebenen Leistungen
Im Rahmen der abschnittsweisen Umrüstung der Feuer-
wehrstützpunkte im Landkreis Tuttlingen auf Digitalfunk 
muss nun auch der Stützpunkt Gosheim, zu welchem die 
freiwillige Feuerwehr Wehingen zählt, umgerüstet werden. 
Betroffen hiervon sind die vier Feuerwehrfahrzeuge sowie 
die Einsatzzentrale. Auch hier hätten die Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr gute Vorarbeit geleistet. In Frage kom-
men Geräte der Hersteller „Motorola“ und „Sepura“.
Im Haushaltsplan wurden hierfür 55.000 Euro veranschlagt; 
des Weiteren eine Zuweisung des Landes mit 3.600 Euro 
beantragt worden.

Bürgermeister Reichegger teilte mit, dass das günstigste An-
gebot von der Firma KTF SELECTRIC GmbH aus Ehningen 
mit einer Gesamtangebotssumme in Höhe von 51.707,18 
Euro abgegeben wurde.
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat teilte Herr Sayer mit, 
dass die Reihenfolge der Umrüstung vom Landkreis vorge-
geben sei. Eine landkreisweite gemeinsame Bestellung sei 
nicht erfolgt, da dies jede Gemeinde für sich beschließen 
müsse.
Im Anschluss stimmte der Gemeinderat bei einer Gegen-
stimme für die Beschaffung der Digitalfunkgeräte und 
Umrüstung des Betriebsfunks der Freiwilligen Feuerwehr 
Wehingen gemäß dem Vergabevorschlag.
Bürgermeister Reichegger bedankte sich bei Herrn Kom-
mandant Sayer für die gute Arbeit der Freiwilligen Feuer-
wehr.

TOP 3 Umbau Geschäfts- und Rathausgebäude
Einbau einer Photovoltaikanlage
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßte Bürgermeister 
Reichegger Herrn Architekt Rolf Messmer, der die Sanierung 
des Geschäfts- und Rathausgebäudes plant.
Bürgermeister Reichegger teilte mit, dass im Rahmen der 
aktuellen Sanierungsarbeiten am Geschäfts- und Rathaus-
gebäude Gosheimer Straße 14 der mögliche Einbau einer 
PV-Anlage durch Herrn Architekten Messmer nochmals nä-
her untersucht worden sei. Aufgrund des für die sonstigen 
Sanierungsarbeiten am Rathausgebäude ohnehin zu stel-
lenden Außengerüstes würden dabei im Falle der zeitglei-
chen Montage einer PV-Anlage im Dachbereich zusätzliche 
Synergieeffekte erzielt werden.
Her Messmer erläuterte den Sachverhalt anhand einer Prä-
sentation. Es gebe zwei Varianten.
Bei Variante 1 würde nur das Rathaus (ohne Kreissparkasse 
und Arztpraxis) eine PV-Anlage errichten. Diese hätte eine 
Leistung von 10,56 kWp. Die Anschaffungskosten lägen bei 
ca. 20.000 Euro. Hinzu kämen jährliche Wartungskosten von 
ca. 380 Euro sowie Versicherungskosten in Höhe von 280 
Euro jährlich.
Der Eigenverbrauch würde hierbei etwa 66 % betragen, so 
dass ca. 2.300 Euro an Energiekosten jährlich eingespart 
werden könnten. Der übrige erzeugte Strom werde ins Netz 
eingespeist. Hierdurch könne eine Vergütung von ca. 264 
Euro pro Jahr erzielt werden. Durch die Anlage könne eine 
CO2-Einsparung von 134,7 Tonnen in einem Zeitraum von 
20 Jahren eingespart werden. Die Amortisationsdauer liege 
bei 10,39 Jahren.
Bei Variante 2 würde die PV-Anlage gemeinsam mit den 
anderen Gebäudeeigentümern errichtet. Diese Anlage hät-
te eine Leistung von 18,15 kWp. Hierbei würde der erzeug-
te Strom nach dem sog. Mieterstrommodell abgerechnet. 
Hierbei dürfe der erzeugte Strom nicht zum eingesparten 
Preis an die Mieter weitergegeben werden, sondern nur zu 
90 % des Grundversorgertarifs. Außerdem müssten zusätz-
liche Verbrauchszähler eingeplant werden.
Die Anschaffungskosten für diese Anlage würden ca. 28.000 
Euro betragen. Die jährlichen Wartungskosten lägen bei 595 
Euro, die jährlichen Kosten für die Versicherung bei 300 
Euro.
Der Eigenverbrauch würde bei dieser Variante 64,5 % be-
tragen, so dass hier ca. 3.700 Euro Energiekosten jährlich 
eingespart werden könnten. Durch die Einspeisung des üb-
rigen Stroms könnte eine Vergütung in Höhe von ca. 477 
Euro jährlich erreicht werden. Die erzielbare CO2-Einsparung 
liegt bei 233,5 Tonnen in 20 Jahren. Die Amortisationsdauer 
liege hier bei 11,8 Jahren.
Speichertechnologie sowie Elektroladestationen seien in 
beiden Varianten jederzeit nachrüstbar.
Herr Messmer spricht sich für Variante 1 aus. Die Abrech-
nung sei hier erheblich einfacher, für Variante 2 seien wie 
erwähnt zusätzliche Zähler sowie ein externer Dienstleister 
für die Abrechnung über das Mieterstrommodell nötig. Des 
Weiteren könne man zu einem späteren Zeitpunkt die Anla-
ge erweitern und auf Variante 2 umstellen.
Bürgermeister Reichegger ergänzt, dass Variante 2 auch zu 
erhöhtem Aufwand für die Finanzverwaltung führen würde.
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Auf Anfrage aus dem Gemeinderat teilt Bürgermeister Rei-
chegger mit, dass bisher noch keine Gespräche mit den 
Miteigentümern des Gebäudes geführt worden seien. Man 
wollte zunächst die Berechnungen von Herrn Messmer ab-
warten. Bisher habe auch jeder Eigentümer seinen Energie-
bedarf, auch Gas, selbst gedeckt und bezahlt. Es sei daher 
sinnvoll, dies auch weiterhin so zu betreiben.
Außerdem wolle man zügig zu einem Beschluss kommen, 
um die Anlage errichten zu können, wenn das Rathaus we-
gen der Sanierungsarbeiten ohnehin eingerüstet sei.
Herr Messmer teilte auf Anfrage mit, dass die Anlage jeder-
zeit erweiterbar wäre. Variante 1 sieht eine Anlage nur auf 
der westlichen Gebäudehälfte vor. Er würde in jedem Fall 
gleich Leerrohre für die östliche Gebäudehälfte vorsehen.
Auf weitere Anfrage teilte Herr Messmer mit, dass es sich 
bei den „Mietern“ um die anderen Gebäudeeigentümer han-
delt. Diese seien keine tatsächlichen Mieter; wenn die im 
Gemeinschaftseigentum stehende Dachfläche genutzt wer-
den soll, werde dies über eine Miete (geringe Eurobeträge) 
abgebildet. Beim Mieterstrommodell handelt es sich um ein 
reines Abrechnungsmodell der Netze BW, über welches in-
tern Strom verkauft werden kann.
Bürgermeister Reichegger teilte auf Anfrage mit, dass die 
anderen Eigentümer ebenfalls eine PV-Anlage errichten 
könnten. Diese müssten ihrerseits dann eine Miete an die 
Eigentümergemeinschaft entrichten. Nach dem Beschluss 
des Gemeinderats werde man auf die anderen Eigentümer 
zugehen.
Im Anschluss stimmt der Gemeinderat einstimmig für die 
Errichtung einer PV-Anlage auf dem Rathausgebäude nach 
der Variante 1.
Bürgermeister Reichegger bedankte sich im Anschluss bei 
Herrn Architekt Messmer.

TOP 4  Neubau eines neuen Hochbehälters im Gewann 
„Fronhofen“

Wertausgleich für die Waldumwandlung zwischen der 
Gemeinde und der Forstverwaltung Baden-Württemberg
Die Gemeinde Wehingen möchte für die Sicherstellung der 
Trinkwasserversorgung einen neuen Hochbehälter im Ge-
wann „Fronhofen“ errichten. Die entsprechenden Beschlüs-
se wurden bereits gefasst, die erforderlichen Genehmigun-
gen beantragt.
Für die Errichtung benötigt die Gemeinde einige Wald-
grundstücke, die sich derzeit noch im Eigentum des Landes 
Baden-Württemberg befinden. Hierfür wurde ein Grund-
stückstausch mit der Forstverwaltung vereinbart. Die Forst-
verwaltung möchte hierdurch eine bessere Arrondierung ih-
rer Waldgrundstücke erreichen.
Für die betroffenen Waldflächen wurden jeweils Wertgutach-
ten eingeholt. Hieraus ergab sich, dass die Forstverwaltung 
zusätzlich zum Flächentausch noch einen Differenzbetrag in 
Höhe von 18.345 Euro an die Gemeinde zu entrichten habe.
Das Kreisforstamt Tuttlingen hat jedoch den Arrondierungs-
effekt, den die Forstverwaltung Baden-Württemberg erzie-
le, deutlich stärker beziffert, so dass diese einen Betrag in 
Höhe von 31.772 Euro entrichten sollte.
Die Forstverwaltung Baden-Württemberg teile jedoch nicht 
die Ansicht des Kreisforstamtes und lehnt die höhere Bezif-
ferung und damit die höhere Ausgleichszahlung ab. Auch 
in weiteren Gesprächen habe leider keine Einigung mit der 
Forstverwaltung Baden-Württemberg erzielt werden kön-
nen.
Auf Anfrage aus dem Gemeinderat zum zeitlichen Ablauf teil-
te Bürgermeister Reichegger mit, dass nach dem Beschluss 
des Gemeinderats der Tausch mit der Forstverwaltung 
Baden-Württemberg eingegangen werde. Hierfür müss-
ten jedoch noch Katastervermessungen sowie aufwändige 
Grenzfeststellungen durchgeführt werden. Die Forstverwal-
tung Baden-Württemberg rechne daher mit einer Bearbei-
tungsdauer von neun bis zehn Monaten.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, dem Flächentausch 
mit der Forstverwaltung Baden-Württemberg und dem bei 
der Wertermittlung ermittelten Differenzbetrag in Höhe von 
18.345 Euro zuzustimmen.

TOP 5 Kindergartenangelegenheiten
Weiterer Raumbedarf
Von der Katholischen Kirchengemeinde, welche Träger der 
beiden Wehinger Kindergärten ist, wurden die voraussichtli-
chen Belegungszahlen bis August 2026 für die Kindergärten 
Christkönig und St. Ulrich (Stand: 09.02.2023) vorgelegt.
Hieraus ist ersichtlich, dass für Kinder unter drei Jahren so-
wohl im Kindergarten St. Ulrich wie auch im Kindergarten 
Christkönig bis zu zwölf Plätze fehlen. Verschärft hat sich 
diese Situation durch den vorgezogenen Einschulungsstich-
tag von September auf Juni. Die angespannte Situation re-
sultiert auch aus der Tatsache, dass für Kinder unter drei 
Jahren zwei Plätze angerechnet werden. Außerdem dürfen 
in der Gruppe 1 im Kindergarten St. Ulrich und der Gruppe 
3 im Kindergarten Christkönig nicht mehr als die Hälfte der 
Kinder unter zwei Jahren sein.
Bürgermeister Reichegger teilt mit, dass die Kirchenge-
meinde bzw. die KVJS in einer gemeinsamen Sitzung mit 
dem Gemeinderat im Januar 2023 mitgeteilt habe, dass 
die Außengruppe im Pfarrer-Hornung-Gemeindehaus nur 
wieder in Betrieb genommen werde könne, wenn von der 
Gemeinde ein Konzept vorgelegt wird aus dem hervorgeht, 
wie die weitere Planung bezüglich der fehlenden Gruppen-
räume aussieht. Eine Absichtserklärung sollte diesbezüglich 
formuliert werden.
Um die Situation langfristig zu lösen, sollte eine weitere Krip-
pengruppe und eine Regelgruppe neu geschaffen werden.
Der Kindergarten Christkönig verfügt derzeit über keinen se-
paraten Raum für den Mittagstisch der Kinder. Bisher erhal-
ten die Kinder ihr Mittagessen im Eingangsbereich, was na-
türlich zu Störungen der Mittagspause führt, wenn während 
die einen Kinder zu Mittag essen, andere von ihren Eltern 
abgeholt werden.
Mit den Architekten Munz, Wurmlingen und Weber, Gosheim 
wurden von der Verwaltung zwischenzeitlich Gespräche ge-
führt mit der Bitte, Vorschläge für Erweiterungsmöglichkei-
ten vorzulegen.
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat teilte Bürgermeister 
Reichegger mit, dass man im Beschlussvorschlag noch 
keine konkreten Zahlen nennen könne. Erst am Nachmittag 
des 27.02.2023 habe man das letzte Gespräch zu diesem 
Thema mit dem Landratsamt geführt. Wenn man alle Zahlen 
vorliegen habe, werden diese vorgelegt.
Auf weitere Nachfrage teilt Bürgermeister Reichegger mit, 
dass noch nichts über den weiteren Zeitrahmen gesagt wer-
den könne. Es sei nicht bekannt, ob der Kirchengemeinderat 
bereits mit der Diözese gesprochen habe. Man hoffe, dass 
man die Außengruppe für das kommende Kindergartenjahr 
in Betrieb nehmen könne.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die Erweiterungs-
möglichkeiten an den bestehenden Kindergärten zu prüfen. 
Die Erweiterung bzw. der Ausbau werden vorbehaltlich der 
Finanzierbarkeit ins Auge gefasst, wofür die Trägerschaft 
zum Teil auf die Gemeinde übertragen werden soll.

TOP 6 Grundstücksangelegenheiten
Der Gemeinderat beschloss die Veräußerung eines Bauplat-
zes im Baugebiet Sägewasen (TOP 6.1), die Veräußerung 
eines Bauplatzes im Baugebiet Stockäcker (TOP 6.4) sowie 
den Verkauf eines Grundstücks und einer Teilfläche eines 
Grundstücks in der Deilinger Straße (TOP 6.2).
Des Weiteren wurde unter TOP 6.3 über den Erwerb des 
Gebäudes Deilinger Straße 10 beraten. Bürgermeister Rei-
chegger teilt mit, dass hierzu bereits im Vorjahr Interesse be-
standen habe, die Preisvorstellungen des Eigentümers aber 
noch zu hoch gewesen seien. Das Gebäude sei durch die 
Verwaltung besichtigt worden. Der Zustand sei insgesamt 
gut, lediglich der Brenner der Heizung müsse in nächster 
Zeit erneuert werden. Die Gemeinde könne das Gebäude 
dann z. B. für die Unterbringung unfreiwillig Obdachloser 
nutzen.
Auf Anfrage aus dem Gemeinderat nach den Carports hin-
ter dem Gebäude teilte Bürgermeister Reichegger mit, dass 
diese von Nachbarn unter Zustimmung des Eigentümers er-
richtet worden seien. Man habe vereinbart, dass diese vor 
dem Verkauf noch zurückgebaut werden müssen.
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Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat über nötige Sanie-
rungsmaßnahmen teilte Bürgermeister Reichegger bzw. die 
Verwaltung mit, dass die Heizung in den nächsten drei bis 
fünf Jahren auszutauschen sei. Dies könne aber erst nach 
dem Erwerb genauer beziffert werden. Der Kaufpreis sei 
jedoch bereits um einen entsprechend geschätzten Betrag 
reduziert worden.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Gebäude Dei-
linger Straße 10 zu erwerben.

TOP 7 Private Bauvorhaben
Der Gemeinderat erteilte sein Einvernehmen zur Sanierung 
und zum Ausbau eines Garagendachs zu Wohnzwecken in 
der Reichenbacher Straße (TOP 7.2) und nahm von einem 
weiteren Bauvorhaben in der Bürglestraße Kenntnis (TOP 
7.3).
Für einen geplanten Anbau an ein bestehendes Gebäude in 
der Straße „Am Sägewasen“ erteilte der Gemeinderat das 
erforderliche Einvernehmen nicht, da das Vorhaben die ma-
ximal überbaubare Grundstücksfläche um etwa 26 % über-
schreiten würde, was nicht mit den Grundzügen der Planung 
des betroffenen Bebauungsplangebiets vereinbar sei.

TOP 8 Annahme von Spenden
Bürgermeister Reichegger teilte mit, dass im vergangenen 
Jahr ein Großteil der Gemeinderäte wieder seine Sitzungs-
gelder an örtliche Vereine bzw. soziale Einrichtungen ge-
spendet hätten (insgesamt 5.600 Euro).
Zusätzlich ist eine Spende eines Industriebetriebs an die 
Freiwillige Feuerwehr in Höhe von 1.000 Euro eingegangen. 
Der betroffene Betrieb möchte sich für den Einsatz der Feu-
erwehr bei einem Brandfall im vergangenen Jahr erkenntlich 
zeigen.
Des Weiteren ist eine Spende der Hildegard-und-Katharina-
Hermle-Stiftung in Höhe von 100.000 Euro für den Notarzt-
standort eingegangen.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die eingegangenen 
Spenden anzunehmen.

TOP 9  Bekanntgabe der Offenlage des Protokolls aus 
der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 
23.01.2023

Bürgermeister Reichegger teilte mit, dass das Protokoll aus 
der letzten Sitzung des Gemeinderats nunmehr öffentlich 
ausliege.

TOP 10 Verschiedenes
Bürgermeister Reichegger teilte mit, dass das Gasthaus Lö-
wen zwischenzeitlich an einem italienischen Gastronomen 
verpachtet worden sei. Hierbei handle es sich nicht um den 
gleichen Pächter wie ehemals in der Reichenbacher Stra-
ße. Der Pachtvertrag sei zunächst nur für ein halbes Jahr 
geschlossen worden, um bei Bedarf kurzfristig reagieren 
zu können. Man hoffe natürlich, dass dies nicht erforderlich 
sein wird und die Gastronomie gut angenommen werde.

TOP 11 Bekanntgaben, Wünsche und Anfrage
Bürgermeister Reichegger teilte auf entsprechende Anfra-
gen folgendes mit:
• Die Anzahl der an der Berlinfahrt teilnehmenden ehema-

ligen Gemeinderäte werde mitgeteilt.
• Die Werbung, die während der Fastnachtsveranstaltun-

gen in der Schlossberghalle angebracht gewesen sei, sei 
mit der Narrenzunft Wehingen abgesprochen gewesen. 
Es habe sich hierbei um Sponsoren der Narrenzunft ge-
handelt.

• Das Pflaster unter den neuen Bänken in der Reichenba-
cher Straße sei tatsächlich verfärbt; dies liege vermut-
lich an falscher Lagerung der Holzelemente. Man habe 
dies bereits bei der Abnahme bemängelt, der Mangel soll 
zeitnah beseitigt werden.

• Die Poller vor der Apotheke in der Deilinger Straße wür-
den immer wieder von nächtlichen „Nach-Hause-Ge-
hern“ mutwillig beschädigt. Man habe dies bereits bei 
der Polizei angezeigt, aber noch keinen Verursacher er-
mitteln können.

• Die weitere Planung für die Ortskernsanierung stehe ak-
tuell noch nicht fest. Man hat erst im Februar vor dem 
Rathaus nochmals aufgraben müssen, um die genaue 

Höhe des vorhandenen Entlastungskanals zu ermitteln. 
Am 06.03.2023 finde das hoffentlich abschließende Ge-
spräch zum Hochwasser-Starkregen-Risikomanagement 
statt. Danach liegen hoffentlich alle nötigen Zahlen und 
Angaben vor, um die Planungen weiter vorantreiben zu 
können.

Bürgermeister Reichegger bedankte sich bei allen Gemein-
deräten und schloss die öffentliche Sitzung um 20:45 Uhr.

90. Geburtstag von Frau Martha Bauser

 
 Foto: Gemeinde Wehingen

Am 17.02.2023 konnte Frau Martha Bauser ihren 90. Ge-
burtstag feiern. Der Bürgermeister überbrachte die Glück-
wünsche und die Urkunde von Herrn Ministerpräsident Win-
fried Kretschmann und gratulierte Frau Bauser recht herzlich 
und wünschte ihr alles Gute für die Zukunft vor allem Ge-
sundheit.

Schöffenwahl 2023
Als Schöffen und Schöffinnen bezeichnet man ehrenamt-
liche Richterinnen und Richter in der Strafgerichtsbarkeit. 
Alle fünf Jahre stellen die Städte und Gemeinden für die 
Schöffen und Schöffinnen in Strafsachen und die Jugend-
hilfeausschüsse für die Jugendschöffen und -schöffinnen 
sogenannte Vorschlagslisten auf, aus denen ein Schöffen-
wahlausschuss beim Amtsgericht dann die Schöffen/innen 
für die Erwachsenen- und die Jugendgerichte wählt.
Am 31. Dezember 2023 endet die Amtszeit der für die Ge-
schäftsjahre 2019 bis 2023 gewählten Schöffen und Jugend-
schöffen. Aus diesem Grund sucht die Gemeinde Wehingen 
engagierte Bürgerinnen und Bürger für das Amt als Schöffe 
oder Jugendschöffe für die Amtszeit von 2024 bis 2028.
Die zu erstellende Vorschlagsliste soll dabei alle Gruppen 
der Bevölkerung nach Geschlecht, Alter, Beruf und sozialer 
Stellung widerspiegeln.

Aufgabe eines Schöffen:
Soweit das Gesetz nicht Ausnahmen bestimmt, üben die 
Schöffen während der Hauptverhandlung das Richteramt in 
vollem Umfang und mit gleichem Stimmrecht wie die haupt-
amtlichen Richter aus und nehmen auch an den im Laufe 
einer Hauptverhandlung zu erlassenen Entscheidungen teil, 
die in keiner Beziehung zu der Urteilsfällung stehen und die 
auch ohne mündliche Verhandlung erlassen werden können.
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Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen, d. h. das 
Handeln eines Menschen in seinem sozialen Umfeld beur-
teilen können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und Men-
schenkenntnis erwartet. Die ehrenamtlichen Richter müssen 
Beweise würdigen, d. h. die Wahrscheinlichkeit, dass sich 
ein bestimmtes Geschehen wie in der Anklage behauptet er-
eignet hat oder nicht, aus den vorgelegten Zeugenaussagen, 
Gutachten oder Urkunden ableiten können. Die Lebenser-
fahrung, die ein Schöffe mitbringen muss, kann aus beruf-
licher Erfahrung und/oder gesellschaftlichem Engagement 
resultieren. Dabei steht nicht der berufliche Erfolg im Mittel-
punkt, sondern die Erfahrung, die im Umgang mit Menschen 
erworben wurde. Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art 
sind für das Amt jedoch nicht erforderlich.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in ho-
hem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und gesundheitli-
che Eignung. Schöffen leisten durch ihre ehrenamtliche Tä-
tigkeit einen wichtigen Beitrag zu unserem demokratischen 
Rechtsstaat.

Voraussetzungen für eine Bewerbung als Schöffe / 
Schöffin
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der 
Gemeinde Wehingen wohnen, und am 01.01.2024
- mindestens 25 Jahre, aber höchstens 69 Jahre alt sind,
-  deutsche Staatsangehörige im Sinne des Artikels 116 des 

Grundgesetzes sind,
welche die deutsche Sprache ausreichend beherrschen.
Zu dem Amt eines Schöffen nicht berufen werden können
• Personen, die in Vermögensverfall geraten sind, oder die 

aus gesundheitlichen Gründen für das Amt nicht geeig-
net sind.

• Personen die wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Frei-
heitsstrafe von mehr als 6 Monaten verurteilt wurden, 
oder infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung 
öffentlicher Ämter nicht besitzen, oder gegen die ein 
Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die den 
Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
haben kann.

Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen 
werden
• Richter, Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 

Rechtsanwälte
• Polizeivollzugsbeamte, gerichtliche Vollstreckungsbe-

amte, Strafvollzugsbedienstete Bewährungs- und Ge-
richtshelfer

• Religionsdiener
Schöffen müssen ihre Rolle im Strafverfahren kennen, über 
Rechte und Pflichten informiert sein und sich über die Ur-
sachen von Kriminalität und den Sinn und Zweck von Stra-
fe Gedanken gemacht haben. Sie müssen bereit sein, Zeit 
zu investieren, um sich über ihre Mitwirkungs- und Gestal-
tungsmöglichkeiten weiterzubilden.

Wie bewerbe ich mich?
Interessierte Mitbürger/ -innen werden gebeten, sich bis 
spätestens

Freitag, den 14. April 2023
bei Herrn Häring auf dem Bürgermeisteramt Wehingen, 
Gosheimer Straße 14, 78564 Wehingen, Tel. 07426/9470-
14, E-Mail: konrad.haering@wehingen.de, zu bewerben 
/ zu melden.
Die Bewerbungsformulare als Schöffe bzw. als Jugendschöf-
fe können Sie auf der Homepage der Gemeinde Wehingen 
(www.wehingen.de) herunterladen.
Auf Anforderung senden wir Ihnen diese auch gerne per E-
Mail oder auf dem Postweg zu. Weitere Infos zum Schöf-
fenamt sind auch auf der Internetseite www.schoeffen-
wahl2023.de ersichtlich.
Was passiert nach meiner Bewerbung ?
Erfüllen Sie die gesetzlichen Voraussetzungen, so werden 
Sie auf die Vorschlagsliste der Gemeinde Wehingen aufge-
nommen. Diese muss dann vom Gemeinderat beschlossen 
werden und wird anschließend an das Amtsgericht weiter-
geleitet.

Dort tritt der Ausschuss zur Wahl der Schöffen zusammen 
und wählt (in der zweiten Jahreshälfte 2023) aus der Vor-
schlagsliste die erforderliche Anzahl der Schöffen.

Forstrevier Wehingen
Brennholzbestellung
In Wehingen wird im Frühjahr/
Frühsommer 2023, wie in den Vor-
jahren, das Brennholz auf Bestel-
lung bereitgestellt (Brennholz in 
langer Form; Polter am Fahrweg; Laubholz und Nadelholz 
- beim Nadelholz handelt es sich überwiegend um K-Holz, 
also auch rotfaules Holz). Das Hartlaubholz (Buche, Ahorn, 
Esche; normale Qualität) wird zum Preis von 90 €/Fm ver-
kauft. Das Nadelholz wird je nach Qualität zwischen 55 und 
65 €/Fm liegen.
Bestellungen werden auf dem Rathaus Wehingen schriftlich 
(Briefkasten) auf nachfolgendem Vordruck bis Donnerstag, 
16.03.2023 entgegengenommen. Sie können ihre Bestel-
lung in diesem Zeitraum selbstverständlich auch per E-Mail 
an die Gemeindeverwaltung, Frau Sprenger, Barbara.Spren-
ger@Wehingen.de schicken.
Dabei gelten ebenfalls folgende Bedingungen:
Ich versichere, dass nur Personen, die an einem qualifizier-
ten Motorsägenlehrgang teilgenommen haben im Wald mit 
der Motorsäge das Brennholz bearbeiten. Alleinarbeit mit der 
Säge ist nicht gestattet. Die für den Brennholzverkauf gelten-
den AGB-Brh können auf dem Rathaus eingesehen werden.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Gemeinde Wehingen
Brennholzbestellung

Brennholzbestellung

Name:  _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Vorname: _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Straße, Haus-Nr.:  _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
78564 Wehingen

Ich bestelle hiermit _ _ _ _ Fm Laubholz 

und      _ _ _ _ Fm Nadelholz.   _ _ _ _

Ich versichere, dass nur Personen, die an einem qualifizier-
ten Motorsägenlehrgang teilgenommen haben im Wald mit 
der Motorsäge das Brennholz bearbeiten. Alleinarbeit mit 
der Säge ist nicht gestattet. Die für den Brennholzverkauf 
geltenden AGB-Brh können auf dem Rathaus eingesehen 
werden.

Unterschrift: _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Abfallbeseitigung
Papiertonne:   03. März 2023
Windeltonne:   03. März 2023
Biotonne:    10. März 2023
Restmülltonne:   17. März 2023
Werttonne:    29. März 2023

Schadstoffsammlung  
am Samstag, den 11. März 2023
Am Samstag, den 11. März 2023 findet in der Zeit von 09.30 
Uhr – 11.30 Uhr auf dem Bahnhofsplatz eine Schadstoff-
sammlung statt. Alle Schadstoffe, die üblicherweise in einem 
Haushalt anfallen, können kostenlos am Schadstoffmobil 
abgegeben werden, z.B. Batterien, Knopfzellen, Farben, La-
cke, Lösemittel, Spraydosen, Haushaltschemikalien, queck-
silberhaltige Stoffe, Neonröhren, Energiesparlampen, Feuer-
löscher, Säuren und Laugen, Holzschutzmittel etc.

 
Foto: Gemeinde Wehingen
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Winteröffnungszeiten des Wertstoffhofes
Dienstag in der Zeit  von 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Samstag in der Zeit  von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr.
Ab 14. März 2023
Dienstag in der Zeit  von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Donnerstag in der Zeit  von 15.00 Uhr – 19.00 Uhr
Samstag in der Zeit  von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Freundlicher Gruß
Gerhard Reichegger, Bürgermeister

Jugendreferat
Wehingen

Jugendraum Wehingen im Hallerareal

ÖFFNUNGSZEITEN Stand Januar 2023
MONTAGS:  16:30 - 19:00 Uhr
MITTWOCHS: 14:30 - 19:00 Uhr
FREITAGS:  14:00 - 20:00 Uhr
Der JuRa befindet sich gegenüber der Kreuzstraße 5 im Hal-
lerareal Wehingen.
Du hast Fragen?
Adde uns auf Instagram oder Facebook:
„Jugendreferat Heuberg“
Gerne sind wir auch über WhatsApp für Euch erreichbar!
Liebe Grüße und bis bald,
Gunther Roth  (Tel.: 0173 9840420)
Jamina Jauch  (Tel.: 0173 9840464)
Jugendreferat Heuberg

Jahrgänge

Jahrgang 1974

Hallo Jahrgänger*innen des Jahrgang 1974!
Wir treffen uns am 03.03.2023 um 19.00 Uhr im Schloss-
berghotel in Wehingen. Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein möchten wir uns über das generelle Interesse zum an-
stehenden 50er-Jubiläum im Jahr 2024 austauschen.
Wir möchten die Verwandten, Freunde und Bekannten der 
mittlerweile auswärts wohnenden Jahrgänger*innen bitten, 
diese über diesen Termin zu informieren und unsere E-Mail-
Kontaktadresse: wehinger74er@web.de weiterzugeben – 
vielen Dank!
Wir freuen uns sehr auf viele neue Gesichter und ein paar 
gemütliche Stunden!
Der harte Kern

Öffentliche Bücherei im 
Bildungszentrum  
Gosheim-Wehingen

Fürchte dich nicht!

Sebastian Fitzeks herausragender Psychothriller um eine 
Mimikresonanz-Expertin, die sich in größter Not selbst nicht 
mehr trauen kann… Ein winziges Zucken im Mundwinkel, 
die kleinste Veränderung in der Pupille reichen ihr, um das 
wahre Ich eines Menschen zu „lesen“: Hannah Herbst ist 
Deutschlands erfahrenste Mimikresonanz-Expertin, spezia-
lisiert auf die geheimen Signale des menschlichen Körpers. 
Als Beraterin der Polizei hat sie schon etliche Gewaltverbre-
cher überführt. Doch ausgerechnet als sie nach einer Ope-
ration mit den Folgen eines Gedächtnisverlustes zu kämp-
fen hat, wird sie mit dem schrecklichsten Fall ihrer Karriere 
konfrontiert: Eine bislang völlig unbescholtene Frau hat ge-
standen, ihre Familie bestialisch ermordet zu haben. Nur ihr 
kleiner Sohn Paul hat überlebt.
Die Bücherei befindet sich im Bildungszentrum Gosheim-
Wehingen, Gebäude Realschule. Geöffnet ist dienstags von 
15.30 Uhr – 18.00 Uhr. Bitte alle Treppen runter laufen. Die 
Leiterin Veronika Catone

Vereinsmitteilungen

Kulturverein Wehingen e.V.

Kulturverein Wehingen e.V. informiert: Comedy –  
Konzerte – Theater in der Schlossberghalle Wehingen

 
 Foto: Dieter Volz
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WIEDERHOLUNG:
Aufgrund der großen Nachfrage aus der gesamten Heu-
bergregion wiederholt der Kulturverein Wehingen e.V. am 
Freitag, den 31. März 2023, um 20.00 Uhr in der Schloss-
berghalle Wehingen die Tonbildschau über die „Perlen der 
Heimat – Kapellen auf dem Heuberg“ von Josef Zisterer.

Samstag, 13. Mai 2023
Beginn:  20:00 Uhr/Saalöffn.: 18:30 Uhr
Vvk.:   13 EUR/ Abendkasse 16 EUR
Freie Platzwahl
Der Kulturverein verwöhnt Sie mit Tiroler Spezialitäten
Comeback nach über fünf Jahren der Tiroler Dialektgruppe 
„Findling“ in der Schlossberghalle Wehingen.
Dialektmusik, die sich hören lassen kann. Dafür steht die Dia-
lektgruppe Findling, die seit über 15 Jahren die musikalische 
Mundartszene in Tirol und darüber hinaus bereichert. Die 
sechsköpfige Formation spielt auf Instrumenten der traditio-
nellen Volksmusik, lässt sich aber nur schwer einer musika-
lischen Stilrichtung zuordnen und geht ihren eigenständigen 
Weg zwischen Folk und Liedermachertum. Die gefühlvollen 
Kompositionen der Musikgruppe kreisen um Lebensfragen 
und Lebenserfahrungen, werfen einen humorvoll-kritischen 
Blick auf menschliche Schwächen und Eigenheiten.

 
 Foto: Dieter Volz

Karten gibt’s online im Ticketshop, www.schlossberg-
halle-wehingen.de und im Kulturamt, Rathaus Wehin-
gen. Trailer und weitere Infos finden Sie ebenfalls auf der 
Hallen-Homepage.
Herzliche Einladung
Ihr Kulturverein Wehingen e.V.

Musikverein Wehingen 1839 e.V.

Generalversammlung am 03.03.2023
Die diesjährige Generalversammlung des Musikvereins fin-
det am Freitag, 03.03.2023 um 20:00 Uhr im Sportheim 
in Wehingen statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Bericht der 1. Vorsitzenden
4.  Bericht des Schriftführers
5.  Bericht des Kassiers
6.   Bericht des Dirigenten, der Jugendleiterin und der Ju-

gendvertreter
7.  Entlastungen
8.  Wahlen
9.  Ehrungen
10. Verschiedenes
Hierzu laden wir alle Musikanten, Freunde und Gönner recht 
herzlich ein.
Anträge zu TOP10 Verschiedenes sind in schriftlicher Form 
bis spätestens Mittwoch, 01.03.2023 bei
unserer 1. Vorsitzenden Andrea Steiner abzugeben.
Mit freundlichem Gruß
Bernd Moosbrucker, Schriftführer

Narrenzunft Wehingen e.V.

Brauchtumspflege in der Grundschule
Am 07.02.2023 besuchten die Brauchtumsbeauftragten un-
serer Zunft zusammen mit unserem Häsmaler Markus Mau-
cher die Klassen 3 und 4 in der Grundschule.
Die Kinder der 3. Klasse konnten durch den Häsmaler und die 
Brauchtumsbeauftragten Paul Staller, Manfred Bödrich und 
Andreas Freundl einen Einblick in die Häsmalerei der Narren-
kleider bekommen. Im Anschluss konnten Sie Ihre gelernten 
Künste im Malwettbewerb unter Beweis stellen. Die Kinder 
durften unsere schönen Narrenfiguren ausmalen. Die 5 bes-
ten jeder Klasse wurden mit einem T-Shirt von Roland Alb-
recht belohnt, für den ersten Platz wird ein Kindernarrenkleid 
über die Fasnetstage zur Verfügung gestellt. Zum Abschluss 
wurde in der 3. Klasse der Narrenmarsch gesungen.
Am Nachmittag besuchte die Abordnung der Zunft die 4. 
Klasse.
Die Kinder durften hier bei der Herstellung der Schellen für 
das Narrenkleid mithelfen. Die Kinder waren mit Feuereifer 
dabei, aus diesem Grund war das „dengeln“ der Schellen-
halbschalen im ganzen Schulgebäude zu hören.
Die beiden Klassen wurden für ihren Einsatz mit Berliner ver-
köstigt.
Die Gewinner des Malwettbewerbes fand am 09.02.2023 in 
der Volksbank statt.
Klasse 3a:
• Mara Grüble
• Mia Kult
• Jakub Ignasiak
• Amy Denkinger
• Razvan Gherghe
Klasse 3b:
• Johanna Weinmann
• Vincent Häring
• Zuzanna Gwarda
• Jan Streicher
• Emelie Sienicz
Die T-Shirts wurden von unserem Ehrenzunftmeister Paul Stal-
ler überreicht. Im Wettstreit um das Narrenkleid gewannen:
1. Johanna Weinmann
2. Zuzanna Gwarda

 
Gewinner vom Malwettbewerb Foto: Manfred Bödrich

Rückblick einer großartigen Wehinger Fasnet
Nach einer unvergesslichen schönen Wehinger Fasnet möch-
ten wir den Mitwirkenden an den Veranstaltungen danken. 
Der Zunftrat hat sich über die Unterstützung durch die Mit-
glieder, Freunde und Gönner der Narrenzunft sehr gefreut.
Wir bedanken uns deshalb bei allen Narren und Harrasweib-
le, beim Pfhus mit seinen Treibern, bei unseren Briakern, 
beim Narrenvater, Narrenmutter und beim zahlreichen Nar-
rensamen, bei dem Narren tanz und der Kindernarrentanz-
gruppe mit ihren Betreuern.
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Bei den Akteuren am Zunftabend, namentlich: beim Fan-
farenzug, bei dem Musikverein, bei den Jungturnerinnen, 
bei der Gruppe Sprungschnaps, bei den Wirtshausmusikan-
ten, bei der Gruppe vom Fußballverein, Steiner´s Club, bei 
den Zunfträten.
Bei allen Helfern hinter der Theke der Bar, Ein gangskasse, 
in der Küche und beim Kuchenverkauf. Ihr alle habt super 
Arbeit geleistet.
• DRK Ortsgruppe Wehingen
• Schützenverein Wehingen
• Narrentanzgruppe
• Obst und Gartenbau Verein
• Bei Siegfried Kanzleiter und Klaus Frenzel
• 20er aus Wehingen
• Tischtennisclub
• Harrasweible
• Turnverein
• Bei allen freiwilligen Helfern
Bei der Wehinger Gastronomie und Besenwirtschaften
• Beim Sportheim
• Beim Löwen
• Beim Queens Pup
• Beim Schlossberghotel
• Beim Schützenhaus
• Bei Familie Grimme
Bei den Bedienungen und Kassierern, bei allen, die uns 
beim Herrichten und Aufräumen geholfen haben, beim Foto-
grafen Lotwin, bei DJseamless, bei der Liveband rooted, bei 
DJ Benny, bei DEEY JAY RO, bei der Guggenmusik Duddler 
aus Tuttlingen, bei der Garde aus Reichenbach, beim Turn-
verein Wehingen, bei den Showtanzgruppen aus Gosheim 
und Dürbheim, beim Fanfarenzug aus Nusplingen, beim Be-
schallungs-Team um Dennis Kaupp, bei Edi Moosbrucker, 
bei unserem Förderer Hubert (Maxi) Hafen für die vielfälti-
ge Unterstützung, beim Polizeiposten Wehingen, bei allen 
sonstigen Helfern und Gönnern. Sehr gefreut haben wir uns 
auch über die Polizei-Gruppe, die erneut das Kassieren des 
Umzugs übernommen haben. Vielen Dank dafür.
Vielen Dank auch an die Gemeindeverwaltung und den Bau-
hof-Mitarbeitern für die vielfältige Unter stützung.
Bei der Firma Rees Zerspanungstechnik GmbH möchten 
wir uns für die Übernahme der Kosten des Sicherheitsdiens-
tes und für die Bereitstellung des Heimfahrservice recht 
herzlich bedanken. Insbesondere der kostenlose Heimfahr-
service ist ein außergewöhnlicher Beitrag, der zum Genuss 
der närrischen Stunden und für eine sichere Heimkehr einen 
wesentlichen Beitrag leistet und der in dieser Form nur in 
Wehingen verfügbar ist. Im Namen aller Narren und Gäste 
möchten wir uns dafür bei Thomas Rees herzlich bedanken.
Ebenso bedanken wir uns bei den Firmen:
• Bauser GmbH
• Maier Werkzeugmaschinen GmbH & Co. KG-
• Gruner AG
• Gewatec GmbH & Co. KG
• Schnee Gruppe
• Joachim Maier Baudienstleistung GmbH
• HG-Sort
• Klaiber und Haas Holzbau
• Tankstelle Walz
• Freundl Montagen
• Posprint Bedruckungen
• Gut Hoch- und Tiefbau GmbH
• Reger Parkett und Fußbodentechnik
• Sparkasse Wehingen
Bei der Sparkasse Wehingen und beim Sportheim bedanken 
wir uns für den Vorverkauf der Zunftabendkarten.
Bei der Volksbank Donau-Neckar bedanken wir uns für die 
großzügige Unterstützung im Rahmen unseres Malwettbe-
werbs der Schüler.
Bedanken möchten wir uns auch bei all denen, die durch 
ihr Mitwirken einen schönen Fasnetsumzug am Montag 
ermöglichten, namentlich bei den Gruppen und Zünften:
• Narrenzunft Wehingen
• Konstanzer Tal- Hexen
• Teufelsberghexen Narrenzunft Neuweiler e.V.
• Bauwagen 2 aus Wehingen

• Bauwagen 3 aus Wehingen
• Liebenau- Häxa Neckartailfingen
• Krabbelkäfer aus Wehingen
• Waldfratzen Konstanz
• Fasnetsfreunde Wehingen
• Familie Steiner
• Fürstlich Kühl und Blond aus Wehingen
• Andys Gnadenhof
Nicht zuletzt bedanken wir uns auch beim Publikum an der 
Straße und beim Zunftabend, das durch Ap plaus und Zu-
spruch die Akteure alle Mühen der Vorbereitung vergessen ließ.
Ein zusätzliches Dankeschön geht an unseren Häsmaler 
Markus Maucher, welcher unseren Kindern in der Grund-
schule das Bemalen eines Narrenkleides zeigte.
Wir danken auch dem Musikverein Heinstetten, die den Nar-
renmarsch beim Narrentreffen in Villingen für uns gespielt 
haben.
Einen besonderen Dank gilt unserem Musikverein Wehingen, 
der auf den Narrentref fen und bei der kompletten Wehinger 
Fas net unermüdlich für die Narren gespielt hat.
Schließlich bedanken wir uns bei unserem Fanfarenzug, der 
auf allen Narrentreffen und an der Dorffasnet für närrische 
Stimmung sorgte.
Besonders freuen wir uns darüber, dass der Kinderumzug 
am Fasnetsdienstag sehr großen Anklang gefunden hat. Bei 
allen Kindern und Eltern, die mitgemacht haben, bedanken 
wir uns recht herzlich und hoffen, dass alle im nächsten Jahr 
wieder dabei sind.
Die närrischen Tage haben wieder einmal gezeigt, dass in 
Wehingen die Fasnet einen hohen Stellen wert hat. Wir hof-
fen, dass alle Helfer und Teilnehmer die Narrenzunft auch 
weiterhin so großartig bei ihrer Aufgabe, nämlich der Pflege 
des alten und schönen Brauchtums un terstützen.
Euer Zunftrat

Partnerschaftskomitee 
Wehingen - St. Berthevin

Neues vom Partnerschaftskomitee
Besuch aus St. Berthevin über die fünfte Jahreszeit
Über die Fasnetstage konnten wir 13 Französinnen und Fran-
zosen aus unserer Partnergemeinde St. Berthevin begrüßen, 
die das Wehinger Brauchtum hautnah miterleben durften.
Neben einem Besuch des Zunftabends stand ein Besuch 
der Umzüge in Obernheim, Wehingen und Frittlingen auf 
dem Programm. Teilweise nahmen unsere Freunde sogar 
aktiv an den Umzügen teil.

 
 Foto: Thomas Dietmann

Die frühlingshaften Temperaturen wurden außerdem zu einer 
kleinen Wanderung auf das Wehinger Bürgle, der Besichti-
gung des Weißen Kreuzes und einer Partie Boules im Garten 
von St. Berthevin genutzt.
An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei allen 
Gastgebern bedanken, die es unseren Gästen ermöglicht 
haben, die Wehinger Fasnet mitzuerleben. Das ist insbeson-
dere über die Wehinger Fasnet keine Selbstverständlichkeit. 
MERCI BEAUCOUP!
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Fahrt nach St. Berthevin über das Pfingstwochenende 
vom 25.05. – 29.05.
Dieses Jahr werden wir über das Pfingstwochenende nach 
zweijähriger Abstinenz wieder unsere Freunde in St. Berthe-
vin besuchen, um unter anderem das 50-jährige Bestehen 
der Freundschaft zwischen den Fußballern der USSB und 
des TVW zu feiern. Aber auch die Kameradschaft zwischen 
den Tischtennisvereinen aus St. Berthevin und St. Wehingen 
soll gepflegt und um den Wanderpokal gespielt werden. 
Wie gewohnt brechen wir am Donnerstagabend gegen 20 
Uhr in Wehingen auf und sollten am Freitag um die Mittags-
zeit unsere Partnergemeinde in Frankreich erreichen. Die 
Rückfahrt startet am frühen Pfingstmontag, sodass wir am 
frühen Abend wieder in Wehingen eintreffen werden. 
Die Planungen für das Pfingstwochenende werden konkre-
ter, deshalb benötigen wir eine verbindliche Anmeldung mit 
Angabe der Personenzahl bis zum 31.03.2023 an
bernd@gimpl.info
oder
Thomas_Dietmann@web.de
Wir hoffen, dass wir mit einer möglichst großen Delegation 
nach St. Berthevin reisen werden, um die Freundschaft zwi-
schen unseren Kommunen gebührend feiern zu können. Für 
Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Jugendaustausch zwischen den Gemeinden L’Huisserie, 
Kolbingen, St.Berthevin und Wehingen
Um neben den bereits bestehenden freundschaftlichen Be-
ziehungen zwischen den Sportvereinen auch den Austausch 
unter den Jugendlichen aus Frankreich und Deutschland zu 
fördern, soll dieses Jahr Ende August ein Jugendaustausch 
stattfinden. 
Der Austausch wird gemeinsam von den beiden benach-
barten Gemeinden L’Huisserie und St. Berthevin organisiert, 
die jeweils 10 Jugendliche im Alter zwischen 13 und 16 
Jahren aus den Partnergemeinden Kolbingen und Wehin-
gen einladen. 
Der Jugendaustausch soll vom 26.8. – 01.09.2023 stattfin-
den, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden in Gastfa-
milien untergebracht. Interessenten melden sich für nähere 
Infos bitte bei Thomas_Dietmann@web.de.
Für das Partnerschaftskomitee
Thomas Dietmann, Vorsitzender

Schwäbischer Albverein e.V.
Ortsgruppe Wehingen

Meridiane, Entgiftung und ein gelungener Abend
Am 9. Februar hat unsere Ortsgruppe zu einem „Ende des 
Winterschlafs“, auf unseren Körper bezogen, eingeladen. 
Überwiegend Frauen sind der Einladung gefolgt, die einzi-
gen zwei Männer hatten sich aufgrund der weiblichen Über-
macht diskret verabschiedet. (Smiley). Kurzum, Frauen un-
ter sich.
Unsere Martina hatte passend zum Thema die Aktivierung 
der Meridiane aus kinesiologischem Wissen erklärt und ent-
sprechende Übungen vorgestellt. Marianne hatte ihr Pflan-
zen- und Kräuter-Wissen eingebracht und u.a. einen Leber-
wickel an einer Teilnehmerin angewendet.
Nach dem Winter möchte unser Körper entgiftet werden und 
sich auf die kommenden, warmen Monate vorbereiten. Wie 
es uns die Natur vorgibt beginnen wir mit der Entgiftung der 
Leber. Die bitteren Kräuter wachsen zuerst. Dass man auch 
einen – zu Unrecht verrufenen – Kräutertee schmackhaft zu-
bereiten kann, hat Marianne mit ihren Kräutern als Tee, und 
getrocknet als Geruchsproben, bewiesen. Der Abend ende-
te mit leckeren Dips, Grissini, wärmenden Tees, noch mehr 
wärmendem Gewürzwein und bester Laune in der Mensa, 
die uns freundlicherweise von Frau Schätzle zur Verfügung 
gestellt wurde. Das Thema war ja auch „mit dem Kreislauf 
der Natur durch das Jahr gehen“ und so werden wir zu ge-
gebener Zeit eine Fortsetzung anbieten, um der „Frühjahrs-
müdigkeit“ entgegen zu wirken.
Die Schriftführerin Veronika Catone

TTC Wehingen

Vorschau:
• Samstag, 04.03.2023, um 18:00 Uhr in Wurmlingen 

Herren Kreisklasse A2:  
TTC Wurmlingen - TT Heuberg (SG)

• Samstag, 04.03.2023, um 20:00 Uhr in Dürbheim 
Herren Kreisklasse B2:  
TTFC Dürbheim II - TT Heuberg (SG) II

• Mittwoch, 08.03.2023, um 19:30 Uhr in Wehingen 
Herren Kreisklasse Gr. 2:  
TT Heuberg (SG) III - TTC Wellendingen

Ulrich Schönfeld,
Pressewart

Geplante Satzungsänderung des TVW
Liebe Mitglieder, Freunde und Interessierte des TVW,
aufgrund diverser Entwicklungen der letzten Monate und 
Jahre sowie auch daraus resultierender gesetzlicher Ände-
rungen, wurde es notwendig, auch Vereinssatzungen auf 
ihre zeitgemäße Gestaltung hin zu prüfen.
Hierzu hat der WLSB (Württembergischer Landessportbund) 
eine Muster-Satzung erstellt. Anhand dieser Muster-Satzung 
wurden notwendige Änderungen und Ergänzungen in den 
neuen Satzungsentwurf des TVW eingearbeitet.
Dieser Entwurf ist seit ein paar Wochen auf der Homepage 
des TVW (unter der Rubrik „News“) abgelegt. Wer will, kann 
sich an dieser Stelle also schon mal einlesen und sich einen 
Überblick über die Neuerungen verschaffen.
Die Satzungsänderung wird dann in der Generalversamm-
lung am 21. April 2023 auf der Tagesordnung stehen.
Dietmar Befurt
Hauptschriftführer TVW

Abt. Fußball

2023 - wieder Bock auf Heimat - 
Polkaparty beim TV Wehingen

 
 Foto: Heimathelden
(v. li.: Reinhold Helble, Martin Müller, Andy Freundl, Stefan 
Fuchs, Oliver Müller)

Der TV Wehingen lädt zusammen mit den fünf Vollblutmusi-
kern von den Heimathelden bereits zur fünften „BOCK auf 
HEIMAT – Polkaparty“ nach Wehingen in die Schlossberg-
halle ein.
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Als Gast konnten wir die Gruppe„ BlechXpress“ gewinnen, 
mit deren Unterstützung die Schlossberghalle sicher wieder 
zum Beben gebracht wird.
Am Samstag, den 25.03.2023 um 19:00 Uhr beginnen die 
acht Jungs von „BlechXpress“. Sie stammen vorwiegend 
aus der Bodenseeregion und zeigen ihre Leidenschaft für 
schwungvolle Klänge nicht nur mit altbekannten Klassikern 
der böhmischen Blasmusik, sondern auch mit Stücken aus 
eigener Feder. Die „HEIMATHELDEN“ ergänzen den Abend 
ab ca. 20:45 Uhr mit knackigem Oberkrainersound und 
volkstümlicher Schlager- und Stimmungsmusik.
Da einige Vereinsmitglieder am gleichen Wochenende an 
einem kostenlosen Wochenendausflug im Rahmen des Eh-
renamtspreises des WFV teilnehmen dürfen, danken wir an 
dieser Stelle dem Musikverein Wehingen, der uns das Kü-
chenteam stellt und so unterstützt, damit wir trotz der par-
allel geplanten Veranstaltung an diesem Ausflug teilnehmen 
können.
Als besonderes Schmankerl schenkt der TV Wehingen regi-
onales Bier von „Hader-Bräu“ aus Weilersbach aus.
Wer jetzt Bock auf Heimat und auf einen abwechslungsrei-
chen Abend mit guter Laune, Tanz und Stimmung bekom-
men hat, der kann sich schon jetzt einen Platz für diesen 
Event sichern und unsere Vereinsarbeit bei toller Stimmung 
mit Speis und Trank aktiv unterstützen.

Karten sind bei Andy Freundl 0160/94426719, Stefan Fuchs 
0175/7737108, kontakt@heimathelden.net oder online beim 
Ticketservice der Schlossberghalle erhältlich.

Aktive - Rückblick & Vorschau
Rückblick:
24.02.2023
SGM Gosheim-Wehingen - SV Herrenzimmern  2:0
25.02.203
SGM Gosheim-Wehingen II - SV Königsheim  3:1

Vorschau:
Samstag, 04. März
SGM Gosheim-Wehingen - SK Sautens  
 15:00 Uhr (Freundschaftsspiel)
Sonntag, 05. März
SGM Gosheim-Wehingen II - SGM Irslingen-Epfendorf II 
 14:00 Uhr (Freundschaftsspiel)
Dienstag, 07. März
SGM Gosheim-Wehingen - SGM SV Rosenfeld/Spfr. Isin-
gen/TSV Brittheim  19:00 Uhr (Freundschaftsspiel)
Sonntag, 12. März
SGM Gosheim-Wehingen II - SV Fridingen 
 13:00 Uhr (Punktspiel)
SGM Gosheim-Wehingen I - SGM Dürbheim-Mahlstetten 
 15:00 Uhr (Punktspiel)

Katholische Kirchengemeinde St. Ulrich Wehingen
Pfarrer Ewald Ginter, Steinstr. 2, 78564 Wehingen, Tel. 7230
Diakon Giovanni Fascia, Gosheim, Tel. 1498 oder 0160 99821691
Pfr. i. R. Maurice Stephan, Lembergstr. 2, 78559 Gosheim, Tel. 912105

Pfarrbüro Gosheim
Lembergstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 1498, Fax: 51546
HeiligKreuz.Gosheim@drs.de
www.heiligkreuz-gosheim-drs.de

Öffnungszeiten:
Dienstag 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch und  
Donnerstag 08.00 - 11.00 Uhr

Pfarrbüro Wehingen
Steinstr. 2
Sekretärin Isolde Reger
Tel. 7230, Fax 4967
StUlrich.Wehingen@drs.de
www.katholische-Kirche-Wehingen.de

Öffnungszeiten:
Montag  08.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Freitag  08.00 - 12.00 Uhr

Pfarrbüro Deilingen
Kirchstr. 1
Sekretärin Heidi Bernhard
Tel. 8133, Fax 51243
ChristiHimmelfahrt.Deilingen@drs.de
www.katholische-kirche-deilingen.de

 

Öffnungszeiten:
Montag  10.30 - 12.00 Uhr
  18:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 10.00 Uhr

Gottesdienstzeiten vom 04. - 12. März 2023
W E H I N G E N – Kirche: St. Ulrich
Freitag, 03. März 2023
19.00 Uhr  Weltgebetstag in der St.-Ulrich-Kirche
Sonntag, 05. März 2023
9.00 Uhr   Eucharistiefeier
Dienstag, 07. März 2023
7.30 Uhr   Schülergottesdienst
15.00 Uhr  Rosenkranz für die Kranken
Mittwoch, 08. März 2023
18.00 Uhr  Abendmesse
     (Wir gedenken: gestifteter Jahrtag für Karl Mül-

ler)

G O S H E I M – Kirche: Heilig Kreuz
Freitag, 03. März 2023
19.00 Uhr  Weltgebetstag im kath. Gemeindehaus
Samstag, 04. März 2023
18.00 Uhr  Vorabendmesse
Sonntag, 05. März 2023
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Montag, 06. März 2023
18.00 Uhr  Rosenkranzandacht um den Frieden
Dienstag, 07. März 2023
17.30 Uhr  Eucharistische Anbetung

Mittwoch, 08. März 2023
7.30 Uhr   Schülergottesdienst
Donnerstag, 09. März 2023
9.00 Uhr   Betstunde „Miteinander-Füreinander“
    (gestaltet von Legio Mariens)
18.00 Uhr  Abendmesse
D E I L I N G E N – Kirche: Christi Himmelfahrt
Freitag, 03. März 2023
18.30 Uhr  Weltgebetstag
Sonntag, 05. März 2023
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
Montag, 06. März 2023
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Dienstag, 07. März 2023
18.00 Uhr  Abendmesse in Deilingen
Mittwoch, 08. März 2023
18.00 Uhr  Mittwochsgebet
Donnerstag, 09. März 2023
7.30 Uhr   Schülergottesdienst

Vorschau:
Wehingen
Samstag, 11. März 2023
18.00 Uhr  Vorabendmesse
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Gosheim
Sonntag, 12. März 2023
10.30 Uhr  Eucharistiefeier
18.00 Uhr  Kreuzwegandacht
Deilingen
Sonntag, 12. März 2023
9.00 Uhr  Eucharistiefeier

Den Beerdigungsdienst übernimmt in der Zeit vom:
27.02. - 05.03.2023 -   Diakon Giovanni Fascia, Tel. 1498
       oder 0160-99821691
06.03. - 07.03.2023 -  Pfarrer Ewald Ginter, Tel. 7230
08.03. - 19.03.2023 -  Pfarrer i. R. Maurice Stephan, 
       Tel. 1498

Das Pfarrbüro
ist am Freitag, 10. März 2023
nicht besetzt.
Bitte beachten!

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag  
am Freitag, 3. März 2023
Glaube bewegt: Taiwan

Weltgebetstag: Das ist ein weltweit in 
unzähligen Kirchen gefeierter ökumeni-
scher Gottesdienst. Termin ist immer der 
1. Freitag im März. Es gibt jedes Jahr ein 
anderes Schwerpunkthema, die Liturgie 
wird jeweils von Frauen aus einem an-
deren Land verfasst, die die ganze Ge-
meinde einladen, im Herkunftsland und 
hier vor Ort. Dieses Jahr haben Christin-

nen aus Taiwan die Liturgie vorbereitet.
Der Inselstaat Taiwan liegt vor dem chinesischen Fest-
land. Rund 23 Mio. Menschen leben dort. Die Volksrepu-
blik China beansprucht die Inseln als eine ihrer Provinzen. 
Inmitten der sich hieraus ergebenden Spannungen leben 
die Taiwanerinnen in einer multi-ethnischen Gesellschaft. 
Zum Weltgebetstag 2023 laden uns mutige Frauen aus 
Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt zum 
Positiven verändern können, denn: Glaube bewegt! Sie 
gründen ihren Gottesdienst auf Worte des Paulus aus 
dem Epheser-Brief 1,15-19.

 
 Foto: pfs

Auch wir in Wehingen feiern am Weltgebetstag einen Got-
tesdienst in ökumenischer Verbundenheit: 

Freitag, 3. März um 19 Uhr 
im Pfarrer-Hornung-Heim.

Dazu laden wir Männer, Frauen und Jugendliche herzlich 
ein: Begeben Sie sich mit uns auf die spannende Reise 
nach Taiwan.

Der Krankenbesuchsdienst
trifft sich wieder einmal am Montag, den 6. März um 16.30 
Uhr am Pfarrer-Hornung-Heim.

Foto: pfs

Die WeG-Gruppen treffen sich:
WeG-Gruppen 1+2
am Dienstag, 07.03., um 19.30 Uhr
WeG-Gruppe 3
am Mittwoch, 22.03., um 20.00 Uhr
jeweils im Pfarrer-Hornung-Heim

Aus der Sitzung des Kirchengemeinderats vom 15.02.2023
Gemeindehaus
Der hintere Gruppenraum für die Kindergarten-Notgruppe 
wurde mittlerweile saniert. Der Sitzungsraum hat einen neu-
en Bodenbelag bekommen. Jetzt werden für die unteren 
Räume noch neue Möbel angeschafft.
Es wurden neue Gläser für den großen Saal angeschafft. 
Damit sind jetzt ausreichend Gläser für Vermietungen und 
Feste vorhanden.
Ökumenische Sitzung
Am 27.02.2023 findet wieder eine gemeinsame Sitzung mit 
dem evangelischen Kirchengemeinderat statt.
Arbeitssicherheit
Die turnusmäßige Begehung aller kirchlichen Gebäude fand 
statt. Das Ergebnis liegt vor und die Beanstandungen müs-
sen jetzt behoben werden.
Kindergärten
Es wurden mehrere Personal- und Verwaltungsangelegen-
heiten besprochen
gez. der Schriftführer Christoph Häring
Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats steht noch nicht fest, wird aber im Gemeinde-
blatt veröffentlicht.

Vorankündigung

 
 Foto: pfs

St.-Ulrich-Senioren bitte vormerken: 
Der nächste Nachmittags-Treff findet am Mittwoch,  
29. März statt.
Einladung und Einzelheiten gibt es zu ggb. Zeit.

Tafelladen Trossingen 
Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer 
Spende!
In der Trossinger Tafel können Menschen in 
und um Trossingen mit geringem Einkom-
men zu besonders günstigen Preisen (ca. 
80 % unter dem Normalpreis) einkaufen.
Der Geben- und Nehmenkorb wird wö-

chentlich donnerstags um 10.00 Uhr geleert und die Spen-
den werden danach direkt in den Tafelladen nach Trossingen 
gebracht.
Herzlichen Dank im Voraus für Ihre wertvolle Unterstüt-
zung.

Ehrenamtliche Fahrer gesucht

 

Wer hätte Interesse 1 x wöchent-
lich die Spenden für den Tafella-
den der Kirchengemeinden Gos-
heim, Wehingen und Deilingen 
nach Trossingen zu fahren?

Bitte melden Sie sich im Pfarrbü-
ro unter der Nummer 07426-1498 

oder 7230 oder gerne auch per E-Mail unter: HeiligKreuz.
Gosheim@drs.de

Katholische Erwachsenenbildung Kreis Tuttlingen Uh-
landstr. 3, 78532 Tuttlingen Tel: 07461/965980-20 E-Mail: 
info@keb-tuttlingen.de
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Ängste bei Kindern und Jugendlichen
Die Katholische Erwachsenenbildung lädt am Montag, 13. 
März um 19.30 Uhr zu einem Vortrag mit Simone Ruß von 
der Psychologischen Beratungsstelle Tuttlingen ein, bei 
dem es darum geht, Ängste mit ihren Wirkungen – positiv 
wie negativ – zu verstehen und Ideen zu bekommen, wie 
mit ihnen umgegangen werden kann. Wann könnte der Zeit-
punkt gekommen sein, um professionelle Hilfe in Anspruch 
zu nehmen? Der Vortrag findet im Kath. Gemeindehaus St. 
Josef, Gutenbergstr. 4 in Tuttlingen statt und ist für Teilneh-
mende aus dem Landkreis Tuttlingen kostenlos. Nähere In-
fos und Anmeldung unter www.keb-tuttlingen.de oder Tel. 
07461/965980-20.
Mathilde Ludwig
Referentin

Herzliche Einladung zum Info-Tag Kirchenmusikalische 
D-Ausbildung
am Samstag, 25. März 2023
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Auferstehung Christi in Rottweil
Weitere Informationen finden Sie unter
https://www.amt-fuer-kirchenmusik.de
Anmeldungen richten Sie bitte bis Freitag, 03. März an:
Kirchenmusik-HeiligKreuz.Rottweil@drs.de

Studierenden-Ausfahrt nach Salzburg
Für alle Studierenden gibt es ein besonderes Angebot im 
Sommer. Hochschulseelsorger Alexander Krause fährt mit 
allen Interessierten vom 31. Juli bis zum 6. August 2023 
nach Salzburg auf die dortigen „Salzburger Hochschulwo-
chen“. Das Thema lautet: „Reduktion – warum wir mehr We-
niger brauchen“.
Aus ganz Europa kommen Studierende nach Salzburg, um 
gemeinsam nachzudenken, zu diskutieren und auch zu fei-
ern.
Es gibt einen speziellen Studierendenbeitrag. Kost und Lo-
gis für die ganze Woche belaufen sich auf lediglich 270 Euro.
Anmeldung bzw. weitere Informationen bei
Alexander Krause; E-Mail: Krause.PR@outlook.de oder auf 
dem Handy: 0160 948 244 69.
Anmeldeschluss: 31.03.2023

Sonderkollekte am 2. Fastensonntag, 4./5. März 2023, 
in den katholischen Pfarrgemeinden für Syrien und die 
Türkei

 
 Foto: eg

Angesichts der schweren Erdbeben in Syrien und der Türkei 
ruft die Deutsche Bischofskonferenz für den 2. Fastensonn-
tag (4./5. März 2023) zu einer Sonderkollekte in allen ka-
tholischen Gottesdiensten auf. Mit den Einnahmen aus der 
Kollekte sollen die Hilfsmaßnahmen für die Opfer der Kata-
strophe fortgeführt und verstärkt werden. Die gesammelten 
Gelder werden den katholischen Hilfsorganisationen, die in 
der Region tätig sind – vor allem Caritas international –, zur 
Verfügung gestellt.
Zur Sonderkollekte erklärt der Vorsitzende der Deutschen 
Bischofskonferenz, Bischof Dr. Georg Bätzing: „Noch immer 
erreichen uns erschreckende Bilder und Nachrichten aus 
dem syrischen und türkischen Erdbebengebiet. Die Zerstö-
rungen sind kaum vorstellbar. Mit rund 47.000 Toten und 
Hunderttausenden Obdachlosen ist diese Naturkatastrophe 

zu einer gigantischen humanitären Katastrophe geworden. 
Unser Gebet gilt den Verstorbenen und deren Angehörigen, 
gerade auch den Betroffenen der neuen Beben. Unsere ma-
terielle Unterstützung für die Ärmsten der Armen ist weiter-
hin unverzichtbar. Solidarität ist das Gebot der Stunde. Ich 
bin dankbar, dass die Bistümer schnell und unbürokratisch 
finanzielle Hilfe für die Region zur Verfügung gestellt haben. 
Auch die Spendenaufrufe der Hilfsorganisationen finden 
hohe Resonanz. Aber wir merken, wie viel Not noch gelin-
dert werden muss. Daher rufen die deutschen Bischöfe die 
Gläubigen zu einer Sonderkollekte am Beginn der Fastenzeit 
auf. Syrien und die Türkei dürfen nicht vergessen werden.“
Die Diözese Rottenburg-Stuttgart schließt sich diesem Auf-
ruf an. Das ursprünglich für diesen Termin vorgesehene Ca-
ritas-Fastenopfer entfällt darum.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Spende.

„antenne 1 Neckarburg Rock&Pop - die kirche“
UKW: Blumberg 87.9, Rottweil 93.1, Schwarzwald-Baar 
102.0, Schramberg 103.7, Oberndorf 104.6, Tuttlingen 107.6 
und im Kabel App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:

„Moment mal“
Einen Moment zum Nachdenken und Auftanken
täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr

„Typisch himmlisch – Kirche am Sonntagmorgen“
mit interessanten Gästen, News und frischer Musik
sonn- und feiertags, von 8 – 10 Uhr
05.03.   „Der Landkreis Tuttlingen wird 50 – mit Landrat 

Stefan Bär“
12.03.   „rûmet – Irmhild Sellhorst von der Fachstelle für 

Flüchtlinge und Trauma Rottweil zu Gast“
19.03.   „Zeichen setzen für den Frieden – die pax-christi-

Gruppe Tuttlingen“
26.03.   „Wohnen und Leben – das innovative Projekt De 

Novali in Zimmern ob Rottweil“
Hans-Peter Mattes
Kirchlicher Rundfunkbeauftragter

 
Zum Nachdenken

Worte fürs Leben
Der Pfarrer hat das angehende 
Brautpaar zum Gespräch ge-
beten. Die beiden haben noch 
keinen passenden Trauspruch 
gefunden, und so sagt der Pfar-
rer: „Wie wäre es mit ‚Wo du 
hingehst, da will auch ich hin-
gehen‘?“ – „Besser nicht“, ant-
wortet die Braut, „mein Bräuti-
gam ist nämlich Briefträger.“

Gemeinde
Reichenbach

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich meine nächste Sprechstunde am Montag, 
06. März 2023, in der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, vor-
gesehen.
Sie können auch gerne
im Rathaus unter 07429 91177
oder per E-Mail:  hans.marquart@reichenbach-heuberg.de
einen Termin vereinbaren.
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Dienststunden
Es gelten bis auf Weiteres folgende Dienststunden:
Dienstag:      08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstag:      08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Donnerstagnachmittag:  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:       07429/91177
Bauhof:      07429/916078
und per E-Mail unter: info@reichenbach-heuberg.de

Fortsetzung der Erschließungs- und  
Kanalarbeiten in der Hauptstraße/Ölgasse
Nach der Winterpause werden nun die begonnenen Arbei-
ten zur Erschließung der Ölgasse sowie die Kanalsanierung 
in der Hauptstraße fortgesetzt.
Während dieser Baumaßnahmen wird die Hauptstraße zwi-
schen der Einmündung der Obernheimer Straße und der 
Einmündung der Esslinger Straße für den Durchgangsver-
kehr gesperrt. Entsprechende Umleitungshinweise werden 
angebracht.
Der öffentliche Nahverkehr wird während der Sperrung der 
Hauptstraße wieder provisorisch von der Teilumgehung über 
die Neue Straße geleitet. Die Bushaltestellen verbleiben an 
ihrem derzeitigen Standort in der Bahnhofstraße.
Ziel der Gemeinde, aber auch der bauausführenden Firma 
ist, die Baumaßnahme zügig zu beenden.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Foto: Gde. Reichenbach am Heuberg

Für den Verkehr gesperrter Bereich (orange markiert)

Einladung zur nächsten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderats am Montag, 
dem 13. März 2023, Beginn 19.00 Uhr, im 
Festsaal, Esslinger Straße 16
Hiermit lade ich Sie zur nächsten öffentlichen Gemeinde-
ratssitzung am Montag, dem 13. März 2023, Beginn 19.00 
Uhr, im Festsaal, Esslinger Straße 16, ein.
Die anstehende Tagesordnung wird im nächsten Gemeinde-
blatt bekannt gegeben.
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Brennholzbestellung 2023
Wer Brennholz (lang am Waldweg) aus dem Gemeindewald 
Reichenbach bestellen möchte, wird gebeten, das Formu-
lar anbei auszufüllen und bis einschließlich 17. März un-

terschrieben auf dem Rathaus abzugegeben/einzuwerfen. 
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gemeinde 
Reichenbach für den Verkauf von Brennholz und Flächen-
lose sind während des Bestellzeitraums bei den Bekannt-
machungen im Kästle am Rathaus oder dauerhaft auf der 
Internetseite der Gemeinde Reichenbach unter den Menü-
punkten Verwaltung & Service > Rathaus Service > Orts-
recht einsehbar.
Die Verteilung der Brennholzlose wird dann stattfinden, 
wenn alles Brennholz geerntet wurde. Dies wird dieses Jahr 
wahrscheinlich Ende April der Fall sein.
Für Fragen stehe ich unter Tel. 0162/2081684 zur Verfügung.
Stefan Schrode; Leiter Forstrevier

_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Brennholzbestellung Reichenbach 2023

Name*: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ Vorname*: _ _ _ _ _  _ _ _ _ _ _ _ _ _

Straße*: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ Hausnummer*: _ _ _ _ _

PLZ*: _ _ _ _ _ _ _ Ort*: _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Tel.-Nr. für Rückfragen (freiwillige Angabe): _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ich bestelle hiermit 

___  Fm Hartlaubholz (Buche, Esche, Ahorn) für 85 €/Fm

___   Fm Nadelholz (Fichte, Kiefer, Lärche, Douglasie) für 
57 €/Fm

Für reine Esche oder grobastige Stämme wird ein Preisab-
zug gewährt.

    Diese Bestellung ist für meinen privaten Verbrauch 
bestimmt.

**   Ich verarbeite das Holz im Wald.
**   Ich verarbeite das Holz auf einem Grundstück außer-

halb des Waldes (kein Motorsägenschein zwingend).
    Ich bzw. meine Beauftragten haben an einem qualifi-

zierten Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den 
Anforderungen der gesetzlichen Unfallversicherungs-
träger entspricht oder die Sachkunde für den Um-
gang mit der Motorsäge im Rahmen einer Berufsaus-
bildung und/oder mehrjähriger beruflicher Tätigkeit in 
der Holzernte erlangt. Den entsprechenden Nachweis 
führe ich bzw. meine Beauftragten bei der Arbeit im 
Wald mit. Ich verwende Sonderkraftstoff (Alkylatben-
zin) und Bio-Sägekettenhaftöl.

    Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Ge-
meinde Reichenbach für den Verkauf von Brennholz 
(AGB-Brh) sind mir bekannt. Diese werden von mir 
ausdrücklich akzeptiert. Ich beginne mit der Bearbei-
tung/Abfuhr des Holzes erst nach Erhalt und vollstän-
diger Bezahlung der Rechnung.

Siehe www.reichenbach-heuberg.de/verwaltung-ser-
vice/rathaus-service/ortsrecht

Bemerkung:  _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Ort, Datum: _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

Unterschrift:  _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 

*  Mit Stern gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt 
werden.

**  Eines der beiden Felder muss angekreuzt sein.
_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Abfallbeseitigung
Windeltonne:  03. März 2023
Papiertonne:  03. März 2023
Biotonne:   10. März 2023
Restmüll:   17. März 2023
Werttonne:   29. März 2023
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Winteröffnungszeiten des Wertstoffhofes in 
Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:    9.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

FC "Rotweiß" Reichenbach
am Heuberg 1938 e.V.

FCR Feuerkorb
Du bist auf der Suche nach einem Feuerkorb, der nicht nur 
praktisch, sondern auch stilvoll ist?
Dann entscheide dich für unseren Feuerkorb mit ausgela-
sertem FCR Wappen!
Unser Feuerkorb ist aus hochwertigem, 2mm starken Blech 
und hat die Maße 40x40x100cm.
Das ausgelaserte Logo auf jeder Seite sorgt für eine beson-
ders elegante Note und macht den Feuerkorb zu einem ech-
ten Blickfang.
Der Preis liegt bei 260 € (ab 5 stk. 240 € /ab 10 stk. 210 €)
Bestellungen bitte bis zum 12.03.2023 per E-Mail oder te-
lefonisch bei
Benjamin Volz
info@fcreichenbach.de
Mobil: 01603839479

Testspiele: Ergebnis und Vorschau
Ergebnis:
Sonntag, den 26.02.2023:
SGM Marbach/Rietheim - FC RW Reichenbach  2:1
Tor: Viktor Podgorny

Vorschau:
Samstag, den 04.03.2023, 13 Uhr Sportplatz Schömberg:
TG Schömberg - FC RW Reichenbach

Seelenverkauf am Backhaus
Wir sagen Dankeschön! An alle, die zu unserem gelungenen 
Seelenverkauf am Backhaus beigetragen haben. Wir sind 
froh über euren Zuspruch und freuen uns, euch bald wieder 
im Sportheim begrüßen zu dürfen. Ihr seid super!!!!

Narrenzunft Reichenbach e.V. 1975

Sche lle -N a rr
en

1975 e.V .

Vergelt‘s Gott
Der Zunftrat möchte sich recht herzlich bei denen, die an der 
Dorffasnet mitgewirkt haben bedanken.
Auch dem Musikverein, der uns musikalisch unterstützt hat, 
sei ein Vergelt‘s Gott gesagt.
Ebenfalls sei allen Besuchern und Gönnern Danke gesagt.
Wir freuen uns schon auf die nächste Fasnet gemeinsam 
mit euch.
Gezeichnet
-Narrenzunft Reichenbach-

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Reichenbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Schwäbi-
schen Albvereins Ortsgruppe Reichenbach
Hiermit laden wir alle Vereinsmitglieder, Freunde und Inter-
essenten zu unserer diesjährigen Hauptversammlung recht 
herzlich ein.

Sie findet im Sportheim des FC Reichenbach am Freitag, 
03. März 2023 um 20.00 Uhr statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
 Begrüßung
 Totenehrung
 Berichte
  – Vorstand
  – Kassier
  – Kassenprüfer
  – Schriftführer
 Entlastung
 Wahlen
 Ehrungen
 Verschiedenes – Wünsche und Anträge
Bilder aus dem vergangenen Wanderjahr
Anträge sind bis zum 22. Februar 2023 bei Svenja Held 
(svenja_held@gmx.de) einzureichen.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach
Elke Schuler

Lau-Hüttenbewirtung
Öffnungszeiten
Samstags,          16:00 bis 18:00 Uhr
Sonntags,          14:00 bis 18:00 Uhr
Jeden ersten Mittwoch im Monat von  14:00 bis 17:30 Uhr
4./5. März 2023   Familie Wittmer
am 5. März    mit Unterhaltung der „Schlossberg Musi“
11./12. März 2023  Anne und Holger Hipp
18./19. März 2023  Familie Schuler
25./26. März 2023  Ulrike und Hermann Butz 
      mit Anna Bosch
29. März 2023   Singen in der Lau-Hütte 18:30 Uhr
Die Wirte freuen sich auf Euren Besuch.
Schwäbischer Albverein
OG Reichenbach

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten 
Reichenbach und Egesheim

Katholische Kirchengemeinde
"St. Nikolaus" Reichenbach und
Mariae Himmelfahrt Egesheim

Mitteilungen der Seelsorgeeinheit Oberer Heuberg Böt-
tingen, Bubsheim, Egesheim, Königsheim, Mahlstetten, 
Reichenbach

Pfarrbüro Böttingen (für die ganze Seelsorgeeinheit):
Pfarrgässle 2, Tel. 2385, Fax 910 161, 

E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de
besetzt durch Roswitha Grimm 

dienstags von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 9 bis 11 Uhr

Pastoralteam:
Pater Ankit Chaudhary, Tel. 07424/95835-26, Fax -29,

 E-Mail: cmfankit@gmail.com
Gemeindereferentin Sylvia Straub, Tel. 07429/3348, 

E-Mail: sylvia.straub@drs.de
Pater Martins Ugbede Omale, Tel. 07424/95835-22,

E-Mail: martinsomale9@gmail.com
www.kse-oberer-heuberg.de

Unsere Kirchlichen Mitteilungen in der 
SE Oberer Heuberg

für die Kirchengemeinde St. Nikolaus Reichenbach
und Mariä Himmelfahrt Egesheim

von Donnerstag, 02.03. bis Sonntag, 12.03.2023
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Fasten:
auf das Notwendige, das Wesentliche, 

das Ursprüngliche beschränken,
das Wichtige, das Essenzielle, das Innere erkennen,
die Beziehung zu mir, zu dir, zu Gott neu ausrichten.

Gottesdienstordnung in der SE Oberer Heuberg

Donnerstag, 02.03.2023
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Freitag, 03.03.2023
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Samstag, 04.03.2023
in Bö:   14.30 Uhr   Tauffeier von Mathilda Merkel, Moritz 

Fritz Merkel, Anni Mattes und Henri 
Paul Weber

in Kö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 05.03.2023 – 2. Fastensonntag
- Caritas-Fastenopfer -
in Ma:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Eg:   08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   08.30 Uhr   Evangelischer Gottesdienst in der 

Pfarrkirche
in Bu:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   11.15 Uhr  Tauffeier von Pia Helena Bayer
in Bö:   18.30 Uhr  Andacht
in Kö:   18.30 Uhr  Fastenandacht
Dienstag, 07.03.2023
in Bu:   07.30 Uhr  Schülergottesdienst
in Bö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Mittwoch, 08.03.2023
in Ma:  10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma:  18.00 Uhr  Kreuzweg mit Maria
in Eg:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   18.30 Uhr  KGR-Sitzung
Donnerstag, 09.03.2023
in Bö:   07.45 Uhr  Schülergottesdienst
in Kö:   18.30 Uhr  Schülergottesdienst
Freitag, 10.03.2023
in Rei:  10.15 Uhr   Schülergottesdienst in der Schule
in Rei:  keine Eucharistiefeier
Samstag, 11.03.2023
in Bö:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Bu:   18.30 Uhr  Eucharistiefeier
Sonntag, 12.03.2023 – 3. Fastensonntag
in Kö:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Rei:  08.30 Uhr  Eucharistiefeier
in Ma:  10.00 Uhr   Eucharistiefeier, zugleich Kinderkir-

che im Pfarrheim
in Eg:   10.00 Uhr  Eucharistiefeier
in Bö:   18.00 Uhr   Lebensfestival – Wanderung auf den 

Alten Berg (Beginn am Parkplatz)

Beerdigungsdienst
27.02. bis 04.03.:  Gemeindereferentin Sylvia Straub 
      (Tel. 07429/3348, privat 07429/916 1281)
06.03. bis 11.03.:  Pater Ankit (Dreifaltigkeitsberg, 
      Tel. 07424/95835-26)
13.03. bis 18.03.:  Pater Martins (Dreifaltigkeitsberg, 
      Tel. 07424/95835-22)

Rosenkranz
In Egesheim: Mittwoch 18.00 Uhr

Krankenkommunion
…   in Egesheim in der ersten Märzwoche nach telefonischer 

Vereinbarung.
…   in Reichenbach nach telefonischer Vereinbarung mit 

dem Pfarrer.
Wer die Krankenkommunion empfangen möchte, aber noch 
nicht auf der Liste aufgenommen ist, kann sich gerne auf 
dem Pfarrbüro melden!

Weltgebetstag
In diesem Jahr ist es uns nicht möglich, in der Seelsorgeein-
heit einen Gottesdienst zum Weltgebetstag zu feiern. Feiern 
Sie die doch gerne den Gottesdienst in einer der umliegen-
den Gemeinden mit, z.B. am Freitag, 03.03.2023 jeweils um 
19 Uhr im Pfarrer-Hornung-Heim in Wehingen, im Martin-
Luther-Haus in Spaichingen oder in der katholischen Pfarr-
kirche St. Georg in Weilheim.

Save the date! – Wichtige Termine für unsere Kinder und 
Jugendlichen und ihre Familien:
• Ministrantentag der Seelsorgeeinheit am Sa., 10. Juni 

2023 von 13 bis ca. 20 Uhr auf dem Dreifaltigkeitsberg
• Kinder- und Jugendfreizeit für Kinder und Jugendliche 

ab ca. 9 Jahren (Kl. 4) vom Fr., 01. bis Di., 05.09.2023 in 
Hausen im Tal / Donautal

• Ministrantenaufnahme, -ehrung und -verabschiedung in 
den Gottesdiensten am Sa./So. 23./24.09.2023

Caritas - Fastenopfer
Die rund 1000 Kirchengemeinden der Diözese Rottenburg-
Stuttgart bitten die Gläubigen bei der Kollekte zum Caritas-
Fastenopfer am 4. und 5. März um eine Spende. Den Erlös 
teilen sich Kirchengemeinden (40 Prozent) und Caritasverband 
(60 Prozent). Mit dem Geld werden sozial-karitative Projekte 
vor Ort unterstützt. Denn viele Hilfen werden nicht von Staat 
oder öffentlicher Hand bezahlt und könnten ohne das Engage-
ment vieler Spenderinnen und Spender nicht geleistet werden.

Krankensalbungsgottesdienst am 15. März 2023
Am Mittwoch, 15. März 2023, findet um 14.00 Uhr in Mahls-
tetten ein Krankensalbungsgottesdienst statt. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zur Stärkung im Pfarrheim bei Kaf-
fee und Kuchen.
Für Kuchenspenden sind wir dankbar. Melden Sie sich bit-
te bis spätestens Montag, 13. März bei Julia Aicher, Tel. 
9310108.

Ein herzliches „Vergelts Gott“
… für die Spenden, die unser Pastoralteam bei den Besu-
chen zur Spendung der Krankenkommunion und des Blasi-
ussegens erhalten hat!

40 Tage „Heute ...“ ein Fastenkalender zum Download 
unter https://rottweil.bdkj.info/fastenkalender-heute
Die Fastenzeit bzw. die christliche Vorbereitungszeit auf Os-
tern geht von Aschermittwoch bis Ostern. Es sind genau 40 
Tage. Für jeden Tag (außer an den Sonntagen) haben wir 
für euch eine kleine Aufgabe. Die Fastenzeit soll kein Wett-
bewerb sein, wer auf mehr verzichten kann. Es geht viel-
mehr darum, sich neu auszurichten, vielleicht auch Altes zu 
überdenken und Neues auszuprobieren. Oder anders ge-
sagt, sich auf die wichtigen Dinge im Leben zu konzentrie-
ren. Also auf sich – seine Mitmenschen und Gott. Hänge dir 
diesen anderen Fastenkalender an den Kühlschrank, deine 
Pinnwand, deine Haustüre … und suche dir für jeden Tag 
eine neue Mission heraus und meistere sie.

„antenne 1 Neckarburg Rock & Pop - die kirche“ -  
März 2023
UKW Rottweil 93.1 Schwarzwald-Baar 102.0 Tuttlingen 
107.6 und im Kabel; App, Internetradio und Infos: 

www.antenne1-neckarburg.de.
Mit ermutigenden Gedanken und aktuellen News begleiten 
Sie die Kirchen der Region durch den Tag:
„Moment mal“- Einen Moment zum Nachdenken und Auf-
tanken, täglich gegen 9.15 Uhr und 13.15 Uhr.
„Typisch himmlisch - Kirche am Sonntagmorgen“ mit 
interessanten Gästen, News und frischer Musik, sonn- und 
feiertags von 8 - 10 Uhr:
05.03.   „Der Landkreis Tuttlingen wird 50, mit Landrat 

Stefan Bär“
12.03.   „rûmet - Irmhild Sellhorst von der Fachstelle für 

Flüchtlinge und Trauma Rottweil zu Gast“
19.03.   „Zeichen setzen für den Frieden - die pax christi 

Gruppe Tuttlingen“
26.03.   „Wohnen und Leben - das innovative Projekt De 

Novali in Zimmern ob Rottweil“
Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter
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Gemeinde
Egesheim

Sprechstunden des Bürgermeisters
Für Sie habe ich meine nächste Sprechstunde am Montag, 
dem 13.03.2023, in der Zeit von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr, 
vorgesehen.
Sie können auch gerne
im Rathaus unter 07429 931080
oder per E-Mail:  hans.marquart@egesheim.de
einen Termin vereinbaren.

Dienststunden
Es gelten bis auf Weiteres folgende Dienststunden:
Montag:     08:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Montagnachmittag:  14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch:     08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Am Mittwoch, dem 08.03.2023 ist das Rathaus nur bis 
10.30 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Beachtung!
Sie erreichen uns unter den folgenden Telefonnummern:
Rathaus:      07429/931080
Bauhof:     07429/3371
und per E-Mail unter:  info@egesheim.de

Einladung zur 3. öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderats am Donnerstag,  
dem 09. März 2023, Beginn 19.00 Uhr,  
im Rathaus, Bürgerraum, Hauptstraße 10
Hiermit lade ich Sie zur 3. öffentlichen Gemeinderatssitzung 
am Donnerstag, dem 09. März 2023, Beginn 19.00 Uhr, im 
Rathaus, Bürgerraum, Hauptstraße 10, ein.
Für die öffentliche Sitzung ist nachstehende Tagesordnung 
vorgesehen:
1.  Bürgerfragestunde
2.  Neubau Feuerwehrgerätehaus
 – Sachstandsbericht
3.  Kinderferienbetreuung
4.  Kindergarten: Ausschreibung einer BFD-Stelle
5.  Annahme von Spenden
6.  Verschiedenes
7.  Bekanntgaben, Wünsche und Anfragen
Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Unsere Altersjubilare im Monat März 2023
Wir gratulieren der Jubilarin recht herzlich:
Am 29.03. zum 75. Geburtstag
Theresia Reiser, 
wohnhaft in Egesheim, Mühlhaldenstraße 10

Brennholzbestellung 2023
Wer Brennholz (lang am Waldweg) aus dem Gemeindewald 
Egesheim bestellen möchte, wird gebeten, das Formular 
anbei auszufüllen und bis einschließlich 17. März unter-
schrieben auf dem Rathaus abzugeben. Die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Gemeinde Egesheim für den 
Verkauf von Brennholz und Flächenlose sind während des 
Bestellzeitraums bei den Bekanntmachungen im Kästle am 
Rathaus oder dauerhaft auf der Internetseite der Gemeinde 
Egesheim unter den Menüpunkten Verwaltung & Service > 
Rathaus Service > Ortsrecht einsehbar.
Die Verteilung der Brennholzlose wird dann stattfinden, 
wenn alles Brennholz geerntet wurde. Dies wird dieses Jahr 
wahrscheinlich Ende April der Fall sein.
Für Fragen stehe ich unter Tel. 0162/2081684 zur Verfügung.
Stefan Schrode
Leiter Forstrevier

Brennholzbestellung Egesheim 2023

Name* ______________________________________________

Vorname* ____________________________________________
   
Straße* _________________________Hausnummer* ________
   
PLZ* ________________ Ort* __________________________

Tel.-Nr. für Rückfragen (freiwillige Angabe) _________________

Ich bestelle hiermit _____ Fm Hartlaubholz 
(Buche, Esche, Ahorn)         für 85 €/Fm

      _____ Fm Nadelholz 
(Fichte, Kiefer, Lärche, Douglasie)     für 57 €/Fm

Für reine Esche oder grobastige Stämme wird ein Preisab-
zug gewährt.   

  Diese Bestellung ist für meinen privaten Verbrauch be-
stimmt.   

 ** Ich verarbeite das Holz im Wald.   
 **  Ich verarbeite das Holz auf einem Grundstück außer-

halb des Waldes (kein Motorsägenschein zwingend). 
  Ich bzw. meine Beauftragten haben an einem qualifizierten 

Motorsägenlehrgang teilgenommen, der den Anforderun-
gen der gesetzlichen Unfallversicherungsträger entspricht 
oder die Sachkunde für den Umgang mit der Motorsäge 
im Rahmen einer Berufsausbildung und/oder mehrjähriger 
beruflicher Tätigkeit in der Holzernte erlangt. Den entspre-
chenden Nachweis führen ich bzw. meine Beauftragten 
bei der Arbeit im Wald mit. Ich verwende Sonderkraftstoff 
(Alkylatbenzin) und Bio-Sägekettenhaftöl.   

  Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Gemein-
de Egesheim für den Verkauf von Brennholz und Flächen-
losen sind mir bekannt. Diese werden von mir ausdrück-
lich akzeptiert. Ich beginne mit der Bearbeitung/Abfuhr 
des Holzes erst nach Erhalt und vollständiger Bezahlung 
der Rechnung.

Siehe www.egesheim.de/verwaltung-service/rathaus-
service/ortsrecht   
*    Mit Stern gekennzeichnete Felder müssen ausgefüllt 

werden.
**  Eines der beiden Felder muss angekreuzt sein.

Bemerkung __________________________________________

_____________________________________________________
Ort, Datum      Unterschrift

-----------------------------------------------------------------

Öffentliche Bekanntmachung
Haushaltssatzung und Bekanntmachung  

der Haushaltssatzung
für das Haushaltsjahr 2023

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 16.01.2023 die 
Haushaltssatzung 2023 beschlossen. Die nach der Gemein-
deordnung erforderliche Genehmigung der Haushaltssat-
zung für das Haushaltsjahr 2023 wurde vom Landratsamt 
Tuttlingen als Rechtsaufsichtsbehörde mit Schreiben vom 
15.02.2023 erteilt.
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2023 liegt gem. § 
81 Abs. 4 der Gemeindeordnung an sieben Tagen, und zwar
von Montag, den 06.03.2023 bis Freitag, den 10.03.2023

und
von Montag, den 13.03.2023 bis Dienstag, den 14.03.2023
je einschließlich auf dem Rathaus während der üblichen 
Dienststunden zur Einsicht öffentlich aus.
Auf die Bekanntmachung an der Bekanntmachungstafel des 
Rathauses wird hingewiesen.
Egesheim, den 02.03.2023
Marquart
Bürgermeister
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Die öffentliche Bekanntmachung erfolgt durch Anschlag an 
der Bekanntmachungstafel am Rathaus in der Zeit vom 03. 
März 2023 bis 13. März 2023 – je einschließlich. Auf diesen 
Anschlag wird hiermit hingewiesen.

Abfallbeseitigung
Papiertonne:  03. März 2023
Windeltonne:  03. März 2023
Biotonne:   10. März 2023
Werttonne:   14. März 2023
Restmüll:   17. März 2023

Winteröffnungszeiten des Wertstoffhofes  
in Wehingen-Harras
Dienstag:  15.00 – 18.00 Uhr
Samstag:    9.00 – 12.00 Uhr
Freundliche Grüße
Ihr Bürgermeister Hans Marquart

Vereinsmitteilungen

Musikverein Egesheim e.V.

Generalversammlung am 10. März 2023
Zu unserer Generalversammlung für das Jahr 2022 laden wir 
alle Mitglieder und Gönner des Musikvereins am Freitag, 10. 
März 2023 herzlich ein.
Beginn ist um 20.00 Uhr im Probelokal im Dorfgemein-
schaftshaus.
Tagesordnung
1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Jahresberichte

a) 1. Vorsitzender
b) Schriftführerin
c) Kassier
d) Dirigent
e) Jugendleiter

5.  Entlastungen
6.  Ehrungen
7.  Wahlen
8.  Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 08. März 2023 beim 1. Vorsit-
zenden Jörg Keller schriftlich einzureichen.
gez. Musikverein Egesheim

Obst- und Gartenbauverein
Egesheim

Schnittkurs für Obstbäume
Am Samstag, 18. März 2023, bietet der Obst- und Gar-
tenbauverein Egesheim einen kostenlosen Schnittkurs für 
Obstbäume an. 
Der Kurs findet an der Obstanlage statt. 
Beginn ist um 14 Uhr und dauert ca. 2 Stunden.
Wer möchte, kann eigenes Werkzeug mitbringen und so das 
Gelernte direkt vor Ort anwenden. 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine kurze An-
meldung unter Tel. 07429 / 910765.

Ski-Club Egesheim

Skiausfahrt am Samstag, 11.03.2023
Unsere Skiausfahrt geht in diesem Jahr wieder an den Son-
nenkopf/Arlberg.

Wer nicht Skifahren möchte, kann auch gern zum Rodeln 
oder Wandern mitkommen. Es wird auch wieder ein gemein-
sames Mittagessen geben.
Anmeldungen nimmt unser Kassier Siegfried Stier unter der 
Tel.: 07429 / 940282 (Montag–Freitag, 10:00–18:00 Uhr) ent-
gegen.
Es sind noch Plätze frei.
Wir möchten euch bitten, die Buskosten in Höhe von 40,00 
€ / Person bereits im Voraus zu begleichen.
Die Anzahlung ist an folgenden Empfänger zu überweisen:
Ski-Club Egesheim
IBAN DE27 6435 0070 0000 6302 36
Falls jemand kurzfristig nicht an der Ausfahrt teilnehmen 
kann, erfolgt keine Rückerstattung der Anzahlung.
Die restlichen Kosten (Liftkarte + Mittagessen) werden wie-
der im Bus eingesammelt.
Abfahrt:   pünktlich 5.00 Uhr
Treffpunkt:  Gemeindehalle Egesheim
Rückfahrt:  16.00 Uhr
Über eure Teilnahme freuen wir uns.
i. A. die Schriftführerin

Sonstiges

Mitteilungen  
des Landratsamtes/ 
Landwirtschaftsamt Tuttlingen

Am Montag, 6. März 2023, bleiben alle Deponien und 
Wertstoffhöfe geschlossen
Die Abfallberatung des Landkreises Tuttlingen weist darauf 
hin, dass das Abfallzentrum Talheim, die Bauschuttdeponie 
Aldingen sowie der Wertstoffhof Tuttlingen am Montag, 6. 
März 2023, geschlossen sind.
Auch die Abfallberatung des Landkreises Tuttlingen ist an 
diesem Tag telefonisch nicht zu erreichen. Sämtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter des Abfallwirtschaftsamtes neh-
men an einer Fortbildungsmaßnahme teil. Am Dienstag, 7. 
März 2023, sind dann alle Anlagen wieder geöffnet.
Das Landratsamt Tuttlingen bittet um Beachtung und Ver-
ständnis.

Kurs Düngung BW – Stoffstrombilanz
Am 1. Januar 2023 ist eine Änderung der Stoffstrombilanz-
verordnung (StoffBilV) in Kraft getreten. Seither ist die Mehr-
zahl der landwirtschaftlichen Betriebe von der Aufzeich-
nungspflicht betroffen.
Das Landwirtschaftsamt Tuttlingen bietet daher am Freitag, 
den 03.03.2023, zwei Schulungskurse zum EDV-Programm 
„Düngung BW“ für die Aufzeichnung einer Stoffstrombilanz 
an.
Den ersten Kurs vormittags von 9.30 bis 12.00 Uhr, den 
zweiten nachmittags von 14.00 bis 16.30 Uhr.
Veranstaltungsort ist der EDV-Raum des Landratsamtes 
Tuttlingen in der Bahnhofstraße 100 (Gebäude A).
Da die Teilnehmerzahl auf 12 Personen pro Kurs begrenzt 
ist, bitten wir um verbindliche Anmeldung bis 27.02.2023.
Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Martin Leibold 
vom Landwirtschaftsamt Tuttlingen unter der Rufnummer 
07461 926- 1328 oder per E-Mail an m.leibold@landkreis-
tuttlingen.de zur Verfügung.

Online-Veranstaltung
Direktvermarkter online: 
Fleischpreise richtig kalkulieren
Ein Online-Seminar zum Thema „Fleischpreise richtig kalku-
lieren“ bieten das Landwirtschaftsamt Rottweil und das Amt 
für Landwirtschaft Offenburg am Montag, 13. März 2023, 
von 14:00 bis 16.00 Uhr.
Durch die Direktvermarktung von Fleisch kann die Wert-
schöpfung in der Landwirtschaft gesteigert werden. Stefan 
Rettner, erfahrener Berater für Direktvermarktung und Be-
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triebsentwicklung, gibt Einblick ins Thema, zeigt Ihnen, wie 
Sie Ihre Preise für die Fleischvermarktung kalkulieren können 
und beantwortet Ihre Fragen. In diesem Seminar sollen die 
Teilnehmer*innen mehr Sicherheit bei der Erstellung eines 
Angebotes und der Kalkulation ihrer Preise für die Bestel-
lung von Fleisch ab Hof gewinnen. Mit Hilfe einer speziellen 
Excel-Berechnung können die TeilnehmerInnen ihre eigene 
Preiskalkulation erstellen und die Mindestpreise ermitteln.
Anmeldung ist möglich bis 07.03.2023 über die Webseite 
des Landwirtschaftsamtes Rottweil:

Online-Veranstaltung: Direktvermarkter online: 
Fleischpreise richtig kalkulieren“ 
am Montag, 13. März 2023, von 14:00 – 16.00 Uhr.

Die Teilnahme ist kostenfrei.

Neues Kommunikationskonzept  
für Menschen mit Demenz
In Kooperation mit Leistungsträgern und Kommunen im 
Landkreis Tuttlingen hat die Fachstelle für Pflege und 
Selbsthilfe des Landratsamtes Tuttlingen ein Kommuni-
kationskonzept entwickelt, welches Menschen mit de-
menzieller Erkrankung und ihren Angehörigen eine Hil-
festellung zur Orientierung im Alltag bieten soll.
Als „Lokale Allianz für Menschen mit Demenz“ beteiligt sich 
die Fachstelle seit Anfang des Jahres 2021 am gleichnami-
gen Bundesprogramm, welches vom Bundesministerium für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird. Ziel 
ist, dass alle Einwohnerinnen und Einwohner im Landkreis 
Tuttlingen frühzeitig wissen, an wen sie sich wenden können, 
wenn es um das Thema Demenz geht. „Noch immer handelt 
es sich dabei um ein gesellschaftliches Stigma, das durch 
die Kampagne verstärkt in der Öffentlichkeit und im Be-
wusstsein der Menschen im Landkreis ankommen soll“, so 
Fabian Biselli, Leiter des Kreissozialamtes. Den Menschen 
soll damit auch ein Stück weit die Angst vor dem Thema 
genommen werden. „Das bereits bestehende Pflege- und 
Sorgenetzwerk in unserem Landkreis soll mehr Bekanntheit 
erreichen. Wir können auf ein breit angelegtes Netzwerk an 
professionellen und ehrenamtlichen Dienstleistern zurück-
greifen. Die Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe in der Gar-
tenstraße in Tuttlingen kann hierzu beraten, vermitteln und 
unterstützen“, führt Biselli weiter aus.
Deshalb hat der Landkreis Tuttlingen mit der Lokalen Alli-
anz für Menschen mit Demenz die Initiative „Gedächtnis-
stütze‘“ gegründet, um die Öffentlichkeit für den Umgang 
mit Demenz zu sensibilisieren, hilfreiche Informationen und 
Unterstützungsangebote zu vermitteln sowie Pflegeeinrich-
tungen und lokale Akteure im Bereich Demenz zu vernetzen. 
Gleichzeitig kann die Initiative helfen, Fachkräfte anzuspre-
chen und Menschen für Pflegeberufe zu gewinnen.
Zentrales Symbol der flankierenden Marketingkampagne ist 
das Wortkonstrukt „Demenzgedächtnisstütze“ und eine um 
den Finger gebundene rote Schleife, die eine wiedererken-
nende Außendarstellung schaffen und die von klaren, ver-
ständlichen und zielgerichteten Kommunikationsmaßnah-
men wie zum Beispiel Buttons, Flyern, Großflächenplakaten 
oder dem Abdruck auf Bäckertüten begleitet werden. „Der 
Begriff soll in eingängiger Art und Weise verdeutlichen, dass 
sich jeder im Landkreis an der Initiative als ‚Stütze‘ beteili-
gen kann“, so Ralf Drechsler, Geschäftsführer der Konzept 
33 GmbH.
„Mit der Konzept 33 GmbH aus Spaichingen haben wir 
eine engagierte und hervorragende Kooperationspartnerin 
gefunden, die mit ihrem Konzept “Demenzgedächtnisstüt-
ze„ im Bewerbungsverfahren überzeugt hat. Aus fachlicher 
Sicht deckt sich das Konzept hervorragend mit den Bedürf-
nissen demenziell erkrankter Menschen“, so Marianne Tho-
ma, Leiterin der Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe.
Da das Thema Demenz nicht nur ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger betrifft, sollen sich alle Menschen angespro-
chen fühlen. Auch in Schulen, im Berufsleben, in Handel, 
Handwerk und in der Verwaltung will der Landkreis mit dem 
Kommunikationskonzept mehr Aufmerksamkeit für den Um-
gang mit Demenz schaffen. Ob im Alltag, in der Familie, im 

Bekanntenkreis, ehrenamtlich oder hauptberuflich – jeder 
Mensch im Landkreis Tuttlingen kann Botschafter für die In-
itiative Gedächtnisstütze sein.
„Beschäftigte im Handel, Handwerk oder in der Verwaltung 
stehen häufig im direkten Kundenkontakt, daher bietet die 
Fachstelle kostenlose Schulungen im Umfang von etwa zwei 
Stunden an“, so Thoma weiter. Auch viele Kinder wachsen in 
einem Haushalt mit pflegebedürftigen Angehörigen auf. Da 
Kinder die Entscheiderinnen und Entscheider von morgen 
sind, unterstützt die Fachstelle darüber hinaus Kindergärten 
und Schulen im Rahmen von Projekttagen oder Unterrichts-
einheiten zu den Themen Demenz und Pflegebedürftigkeit.
Weitere Informationen unter: 
www.dgs.landkreis-tuttlingen.de.
Das Team der Fachstelle für Pflege und Selbsthilfe ist er-
reichbar unter Telefon 07461/926-4610 oder E-Mail fps@
landkreis-tuttlingen.de.

Die Landfrauen berichten

KREISLANDFRAUENVERBAND TUTTLINGEN
Der Kreisland-Frauenverband Tuttlingen bietet in Zusam-
menarbeit mit dem Bildungs- und Sozialwerk der Landfrau-
en folgende Veranstaltung an:

Fr., 17.03.2023,19.30 Uhr: Kochkurs „Leckeres  
aus der spanischen und italienischen Küche“

In Kleingruppen werden Gerichte aus Spanien und Italien 
entdeckt und unter Anleitung gekocht.
Referentin:  Angelika Furrer, Ernährungsreferentin
Ort:    Erwin-Teufel-Schule, Alleenstraße 40, 
    78549 Spaichingen.
Anmeldung bis 9.03.23 bei S.Mayer, Tel. 07426-912222
Weitere Infos finden Sie auch unter 
www.landfrauenverband-wh.de

Haus der Natur  
- Veranstaltungshinweis

Beuron. Detox-Frühjahrsputz für ein gesundes Zuhause. 
Sonntag, 12. März, 15 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 09.03.)
Workshop rund um „Putzmittel-Rezepte“ zum natürlichen 
Reinigen, Waschen und Putzen, für Anwendungen zum tägli-
chen Gebrauch, die die Umwelt, Geldbeutel und Gesundheit 
schonen. Bei diesem Workshop werden die Teilnehmenden 
Waschmittel, WC-Tabs, Raumspray und verschiedene All-
zweckreiniger für den Haushalt herstellen. Bitte Schraubglä-
ser und Eiswürfelbehälter mitbringen. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra 
Palm, Aromapraktikerinnen; Gebühr: 25,- € inkl. Skript und 
Material; Anmeldung bis 9. März beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Deutsche Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg: 
Zahlung freiwilliger Rentenbeiträge für 2022 bis 31. März 
möglich
=== === === === === === === === === === === === === 
Wer rückwirkend für das Jahr 2022 freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung zahlen möchte, 
muss dies in den nächsten Wochen tun. Die Frist läuft 
am 31. März 2023 ab. Darauf weist die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg hin. 
Wer kann einzahlen?
Alle, die aktuell oder generell nicht in der gesetzlichen Ren-
tenversicherung pflichtversichert und mindestens 16 Jahre 
alt sind, in Deutschland wohnen und keine Vollrente nach 
der Regelaltersgrenze beziehen, können sich freiwillig bei 
der DRV versichern. Dies gilt für Selbstständige, Freiberuf-
ler sowie nicht berufstätige Ehegatten. Auch Deutsche mit 
Wohnsitz im Ausland sind berechtigt, freiwillige Beiträge zu 
zahlen.
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Was kosten freiwillige Beiträge?
Die Höhe der freiwilligen Beiträge bestimmt man selbst: Für 
das Jahr 2022 kann pro Monat zwischen 96,72 Euro und 
1.311,30 Euro entrichtet werden. Die Höhe künftiger freiwil-
liger Beiträge kann jederzeit geändert werden.
Was bringt eine Einzahlung?
Freiwillige Beiträge erhöhen die eigenen Rentenansprüche 
und gegebenenfalls den Hinterbliebenenschutz. Unter be-
stimmten Voraussetzungen bleibt auch die Absicherung im 
Fall der Erwerbsminderung bestehen. Außerdem können 
durch die Einzahlungen Ansprüche auf Präventions- und 
Rehabilitationsleistungen entstehen.
Wer zum oben genannten Personenkreis zählt, Wert auf Si-
cherheit und eine monatliche Rentenzahlung bis zum Le-
bensende legt, sollte sich über die Möglichkeit freiwilliger 
Beitragszahlungen beraten lassen. Da diese Zahlungen als 
Altersvorsorgeaufwendungen geltend gemacht werden kön-
nen, sind sie auch aus steuerlichen Gründen interessant – 
allerdings muss im Alter die Rente dann versteuert werden.
Bei allen Vorteilen sollten Interessenten beachten, dass eine 
Auszahlung des eingezahlten Kapitals vor Rentenbeginn in 
der Regel nicht möglich ist. 
Muss ein Antrag gestellt werden?
Um freiwillig Beiträge in die Rentenversicherung einzahlen zu 
können, sollte der „Antrag auf Beitragszahlung für eine freiwil-
lige Versicherung“ gestellt werden. Dieser kann online bequem 
von zu Hause über den eService der DRV gestellt werden: 
www.eservice-drv.de. Enthält der anschließende Bescheid den 
Hinweis, dass eine Beitragszahlung möglich ist, werden darin 
auch die weiteren Details zur anstehenden Zahlung ausgeführt.
Weitere Informationen
Mehr Informationen rund um die freiwilligen Beiträge kön-
nen Interessierte online unter www.deutsche-rentenversi-
cherung-bw.de und in der kostenlosen Broschüre „Freiwillig 
rentenversichert: Ihre Vorteile“ nachlesen. Die Broschüre 
steht online zur Verfügung oder kann als Papierversion unter 
Telefon 0721 825-23888 beziehungsweise per E-Mail an-
presse@drv-bw.de bestellt werden.

Schulnachrichten

Bildungszentrum Gosheim-Wehingen

Anmeldung für Klasse 5 im Schuljahr 2023/24
Die Anmeldungen für die weiterführenden Schulen wurden 
auf den Zeitraum vom Montag, den 06.03.2023 bis Don-
nerstag, den 09.03.2023 festgelegt.
Die Anmeldung kann digital, auf dem Postweg, durch Ein-
wurf in den Briefkasten der Realschule bzw. des Gymnasi-
ums oder auch persönlich erfolgen. 
Die persönliche Anmeldung der Schüler für die Klasse 5 wird 
am Bildungszentrum Gosheim-Wehingen zu folgenden Zei-
ten angeboten:

Mittwoch, 08.03.2023 
von 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Donnerstag, 09.03.2023 
von 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Das schulische Anmeldeformular steht jeweils auf der Home-
page der Realschule bzw. des Gymnasiums zum Download 
bereit und liegt im Foyer der Schule an den Anmeldetagen aus.
Folgende Unterlagen müssen bis Donnerstag, 09.03.2023 in 
der Schule vorliegen:
1. Blatt 3 der Grundschulempfehlung  

(Original erforderlich)
2. Blatt 4 der Grundschulempfehlung  

(Formular für die Anmeldung, Original erforderlich)
3. Personalausweis oder anderer Identitätsnachweis 

des Kindes (Kopie)
4. Schulisches Anmeldeformular  

mit Unterschrift des Erziehungsberechtigten
5. Nachweis über Masernschutz (Impfpass)
6. Für Fahrschüler:  

aktuelles Passfoto und Bankverbindung
für den Abo-Erstantrag vom neuen Verkehrsverbund MOVE
Diese Anträge liegen ebenfalls im Foyer der Schule aus.

Bitte geben Sie das schulische Anmeldeformular ausgefüllt 
und unterschrieben zusammen mit der Original-Grundschul-
empfehlung (Blatt 3) und der Bestätigung der Grundschule 
(Blatt 4) digital, auf dem Postweg, durch Einwurf im Brief-
kasten oder persönlich ab. Sie erhalten zeitnah eine Anmel-
debestätigung.
Fragen, die den Übergang in die Realschule oder das Gym-
nasium betreffen, werden von den Schulleitungen gerne 
beantwortet. Für persönliche Gesprächswünsche bitten wir 
um Terminvereinbarung über die jeweiligen Sekretariate.
Tel. Realschule 07426/9498-0, 
E-Mail: realschule.gosheim-wehingen@t-online.de
Tel. Gymnasium 07426/9498-20, E-Mail: mail@g-gw.de
Christiane Glaser, Konrektorin Realschule
Michael Kasprzak, Schulleiter Gymnasium
Bildungszentrum Gosheim-Wehingen, 
Im Weiher 4, 78564 Wehingen

Gemeinsame 
Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Wehingen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN (KW 09/2023) 
05.03. – 11.03.2023
Evangelisches Pfarramt Wehingen, Finkenweg 12, 
78564 Wehingen, Tel. 07426-7186, Fax 07426-3012,
Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer, 
E-Mail: pfarramt.wehingen@elkw.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE60 6435 0070 00006057 80 SOLADES1TUT
Homepage: www.wehingen-evangelisch.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Frau Ulla Wildmann): 
Mo von 09.00 – 12.00 Uhr und Do. von 14 - 16.30 Uhr. 
E-Mail: ursula.wildmann@elkw.de

Auf unserer Homepage 
www.wehingen-evangelisch.de 
finden Sie weitere Informationen.

Wort der Woche - Reminiszere
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass Christus 

für uns gestorben ist als wir noch Sünder waren.   
Römer 5,8

Bei Gott gelten andere Maßstäbe als bei uns Men schen. Die-
ses Bibelwort liefert einen weiteren Beweis für diese These. 
Gott wartet nicht so lange, bis wir uns in unserem Verhalten 
soweit geändert haben, dass wir seinen Ansprüchen genü-
gen. Wir müssten ja verzweifeln, denn die Erfahrung lehrt 
uns, dass das Gute, das wir beabsichtigen, nicht immer zu 
erreichen ist. In dem Wort, „das Gegenteil von gut ist nicht 
schlecht, sondern gutge meint“, kommt dies treffend zum 
Ausdruck. Wir Menschen denken an dieser Stelle anders: „Du 
darfst erst dann mit in den Urlaub, wenn du deine Prüfung be-
standen hast.“ Oder: „Sie müssen erst den Auftrag an Land 
ziehen, dann erhalten Sie eine Gehaltserhöhung“. Das mag 
so üblich sein, um Menschen zur Höchstleistung zu animie-
ren, wenn es um das Prinzip „Leistung gegen Vertrauen“ geht 
und im Grunde erst die Vorleistung erforderlich ist.
Wenn Gott diesen Maßstab an uns anlegte, blieben wir 
chancenlos. Die Zuwendung Gottes zu uns Menschen ist 
nicht an Voraussetzungen gebunden, denen wir zu entspre-
chen hätten. Gott entlastet uns, indem er alles schon für uns 
getan hat: Christus hat den Platz am Kreuz für uns einge-
nommen. Gott versöhnt sich mit uns. Die Initiative geht von 
ihm aus. Er schenkt uns diesen Vertrauensvorschuss. Glau-
ben heißt, auf dieser Grundlage sein Leben zu gestalten. 
Diese Kraft kann Menschen durch und durch verändern, sie 
barmherziger, geduldiger, hilfsbereiter machen.
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Kinderkirchtermine für März und April
•  12.03.2023 Wir feiern den Tauferinnerungsgot-

tesdienst mit der Gemeinde in der Christuskirche
• 26.03.2023 Kindergottesdienst,  
   Beginn in der Christuskirche
• 09.04.2023 Ostersonntag mit Osterfrühstück. 

 Wir beginnen im Gemeindesaal
• 23.04.2023 Kindergottesdienst; Jona 1+2,  

Beginn in der Christuskirche
  Wir beginnen gemeinsam mit den Erwachsenen um 

09.30 Uhr in der Christuskirche.
Wir freuen uns auf Euch!
Euer Kinderkirchteam

Herzliche Einladung  
zum Glaubenskurs!
Das Glaubenskurs-Banner 
lädt ein zu 7 Vortrags- und 
Diskussionsabenden.
Am Evangelischen Pfarr- und 
Gemeindehaus in Wehingen 
ist es deutlich zu erkennen: 
Der Glaubenskurs Spur 8 hat 

begonnen! Auch wenn die 7 Vortrags- und Diskussionsabende 
als Kurs gedacht sind: Jeder Abend hat sein eigenes Thema 
und ist in sich abgeschlossen. Herzliche Einladung also auch 
an alle, die später einsteigen oder nur einzelne Abende besu-
chen wollen. Am kommenden Mittwochabend geht es ab 19.30 
Uhr um das Thema: Sinn – wie ich ihm auf die Spur komme.

Gemeindeversammlung zur Zukunft  
des Gosheimer Johannes-Gemeindehauses  

in der Christuskirche Wehingen
Am Sonntag, den 5. März 2023 
laden wir herzlich ein zu einer Ge-
meindeversammlung zur Zukunft 
des Gosheimer Johannes-Ge-
meindehauses. Unterschiedliche 
Faktoren bringen uns dazu, die 
Nutzung des Gebäudes zu ändern. 
Diese sollen bei der Gemeindever-
sammlung vorgestellt werden.
Die Gemeindeversammlung wird 
im Anschluss an den Gottesdienst 
in der Christuskirche Wehingen 
stattfinden. Der Gottesdienst be-
ginnt um 9.30 Uhr, die Gemeinde-

versammlung wird gegen 10.30 Uhr beginnen.
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und darauf, neue Wege mit 
der Kirchengemeinde gehen zu können.
Ihr Kirchengemeinderat

Tauferinnerungsgottesdienst am 12. März
Am Sonntag, 12. März feiern wir um 9.30 Uhr 
in der Christuskirche einen Tauferinnerungs-
gottesdienst für alle Kinder, die vor vier oder 
mehr Jahren getauft wurden. Die eingelade-
nen Kinder dürfen hierzu gerne ihre Taufker-
ze mitbringen. Die Kinderkirche wird diesen 
Gottesdienst mitfeiern, und alle anderen sind 

ebenfalls herzlich eingeladen: Die ganze Gemeinde und alle 
Familienangehörigen, die mitfeiern wollen – selbstverständ-
lich auch die jüngeren Geschwister, bei denen die Taufe 
noch keine vier Jahre her ist und die erst in den kommenden 
Jahren eine persönliche Einladung zum Tauferinnerungsgot-
tesdienst bekommen werden.

Einladung zum Weltgebetstag  
am Freitag, 3. März 2023 um 19.00 Uhr  
im Pfarrer-Hornung-Heim in Wehingen
Glaube bewegt: Taiwan
Weltgebetstag: Das ist ein weltweit in unzäh-
ligen Kirchen gefeierter ökumenischer Got-

tesdienst. Termin ist immer der 1. Freitag im März. Es gibt 
jedes Jahr ein anderes Schwerpunkthema, die Liturgie wird 
jeweils von Frauen aus einem anderen Land verfasst, die 
die ganze Gemeinde einladen, im Herkunftsland und hier vor 

 
 Fotos: Kirchengemeinde

 
 Foto: WGB

Ort. Dieses Jahr haben Christinnen aus Taiwan die Liturgie 
vorbereitet.
Der Inselstaat Taiwan liegt vor dem chinesischen Festland. 
Rund 23 Mio. Menschen leben dort. Die Volksrepublik China 
beansprucht die Inseln als eine ihrer Provinzen. Inmitten der 
sich hieraus ergebenden Spannungen leben die Taiwanerin-
nen in einer multi-ethnischen Gesellschaft. Zum Weltgebet-
stag 2023 laden uns mutige Frauen aus Taiwan ein, daran 
zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven verändern 
können, denn: Glaube bewegt! Sie gründen ihren Gottes-
dienst auf Worte des Paulus aus dem Epheser-Brief 1,15-19.
Auch wir in Wehingen feiern am Weltgebetstag einen Got-
tesdienst in ökumenischer Verbundenheit.
Dazu laden wir Männer, Frauen und Jugendliche herzlich 
ein: Begeben Sie sich mit uns auf die spannende Reise nach 
Taiwan.

Helfen Sie dem Tafelladen mit Ihrer 
Spende!
In der TROSSINGER TAFEL können 
Menschen in und um Trossingen mit 
geringem Einkommen zu besonders 
günstigen Preisen (ca. 80% unter Nor-

malpreis) Lebensmittel einkaufen.
Zu den Gottesdienstzeiten in der Christuskirche
steht immer eine Kiste für die Spenden bereit.

Auch im Pfarramtin Wehingen können Sie Ihre Spende
während den Bürozeiten abgeben.
Montags (09:00-12:00 Uhr) und am 

Donnerstagnachmittag (14:00-17:00 Uhr)

Wir bieten Ihnen wieder feste Tauf-
sonntage an. Wenn Sie Ihr Kind gerne 
taufen lassen wollen, melden Sie sich 
auf dem Pfarramt.
Die nächsten Termine sind am 09. 
April, 21. Mai und 11. Juni 2023 in 
der Christuskirche

Gottesdienste
Freitag, 03. März
19.00 Uhr  Weltgebetstag in Wehingen, 
    Pfarrer-Hornung-Heim
Sonntag, 05. März (Reminiszere)
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
    in Wehingen, Christuskirche (Pfrin. D. Kommer)
10.30 Uhr  Gemeindeversammlung in Wehingen, 
    Christuskirche
Sonntag, 12. März (Okuli)
09.30 Uhr   Tauferinnerungsgottesdienst in Wehingen, 

Christuskirche (Pfrin. D. Kommer)
09.30 Uhr   „Die Kinderkirche feiert beim Tauferinnerungs-

gottesdienst mit.“
Sonntag, 19. März (Estomihi)
09.30 Uhr   Gottesdienst in Wehingen, Christuskirche 

(Pfrin. A. Liebmann)

Wochenveranstaltungen
Montag, 06. März
19.30 Uhr  Hauskreis Rückert in Gosheim
Mittwoch, 08. März
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht in Wehingen, 
    Gemeindesaal
19.30 Uhr   Glaubenskursabend zum Thema „Sinn – wie 

ich ihm auf die Spur komme“ in Wehingen, Ge-
meindesaal

Donnerstag, 09. März
09.30 Uhr  Krabbelgruppe in Gosheim, 
    Johannes-Gemeindehaus
19.30 Uhr  Posaunenchorprobe in Wehingen, 
    Gemeindesaal

Predigt zum Sonntag Estomihi, 19. Februar 2023
Liebe Mitchristen!
„Liebe wird immer da sein“. So heißt der Titel eines Bildes, 
gemalt von einem Mann namens Bayram. Ein romantisches 
Bild ist das. Zu sehen sind zwei Schwäne, die sich an der 

 
 Fotos: Gemeindebrief
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Brust zärtlich berühren und deren Köpfe einander liebe-
voll zugeneigt sind. Die geschwungenen Hälse der beiden 
Schwäne bilden die Form eines Herzens. Am Himmel steht 
der Mond. Er bescheint die liebenden Schwäne und lässt ihr 
Spiegelbild im Wasser erscheinen.
„Liebe wird immer da sein“ – das ist eine steile Aussage, 
gerade in unserer Zeit, in der viele Ehen scheitern und viele 
Menschen unter der Einsamkeit und Lieblosigkeit leiden, die 
sie umgibt. Wäre es da nicht passender, etwas vorsichtiger 
zu formulieren, zum Beispiel: „Liebe sollte immer da sein“? 
Hören wir, was der Apostel Paulus in 1. Kor 13 über die Lie-
be schreibt:
„Wenn ich mit Menschen- und mit Engelzungen redete und 
hätte der Liebe nicht, so wäre ich ein tönendes Erz oder eine 
klingende Schelle. Und wenn ich prophetisch reden könnte 
und wüsste alle Geheimnisse und alle Erkenntnis und hät-
te allen Glauben, sodass ich Berge versetzen könnte, und 
hätte der Liebe nicht, so wäre ich nichts. Und wenn ich alle 
meine Habe den Armen gäbe und meinen Leib dahingäbe, 
mich zu rühmen, und hätte der Liebe nicht, so wäre mir’s 
nichts nütze. Die Liebe ist langmütig und freundlich, die Lie-
be eifert nicht, die Liebe treibt nicht Mutwillen, sie bläht sich 
nicht auf, sie verhält sich nicht ungehörig, sie sucht nicht 
das Ihre, sie lässt sich nicht erbittern, sie rechnet das Böse 
nicht zu, sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie 
freut sich aber an der Wahrheit; sie erträgt alles, sie glaubt 
alles, sie hofft alles, sie duldet alles. Die Liebe höret nimmer 
auf, wo doch das prophetische Reden aufhören wird und 
das Zungenreden aufhören wird und die Erkenntnis aufhö-
ren wird. Denn unser Wissen ist Stückwerk und unser pro-
phetisches Reden ist Stückwerk. Wenn aber kommen wird 
das Vollkommene, so wird das Stückwerk aufhören. Als ich 
ein Kind war, da redete ich wie ein Kind und dachte wie ein 
Kind und war klug wie ein Kind; als ich aber ein Mann wur-
de, tat ich ab, was kindlich war. Wir sehen jetzt durch einen 
Spiegel in einem dunklen Bild; dann aber von Angesicht zu 
Angesicht. Jetzt erkenne ich stückweise; dann aber werde 
ich erkennen, gleichwie ich erkannt bin. Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die 
größte unter ihnen.“
„Die Liebe hört niemals auf“, so heißt es da bei Paulus. Alles 
andere wird an ein Ende kommen – alles, auf das wir heute 
große Stücke halten. Wenn einer gut reden kann und die an-
deren mit Worten überzeugen – ohne die Liebe ist das alles 
bloß viel Lärm um nichts. Wenn einer intelligent ist und neue 
wissenschaftliche Erkenntnisse gewinnt - ohne die Liebe ist 
das bloß, als ob der die Weisheit mit Löffeln gefressen hätte. 
Wenn einer fest im Glauben steht und sozial engagiert ist – 
ohne die Liebe ist das bloß Fanatismus oder nur Mittel zum 
Zweck, um vor anderen besser dazustehen, ganz nach dem 
Motto: Gutes tun und darüber reden.
Die Liebe ist frei von solchen Hintergedanken und er-
wünschten Nebeneffekten. Da geht es nicht darum, dass 
ich selber groß rauskomme und gut dastehe. Da geht es um 
den anderen, um meinen Mitmenschen, der mir wichtig ist. 
Ja, da geht es sogar um die, mit denen ich eigentlich nichts 
zu tun haben wollte. „Liebt eure Feinde und bittet für die, 
die euch verfolgen, damit ihr Kinder seid eures Vaters im 
Himmel“ (Mt 5,44). So hat Jesus es uns aufgetragen. Es ist 
ein schwerer Auftrag, einer der uns immer wieder herausfor-
dert und doch auch immer wieder scheitern lässt. Ähnlich 
schwer erscheint es, die Liebe so zu leben, wie Paulus sie 
den Korinthern nahe legt: „Die Liebe erträgt alles, sie glaubt 
alles, sie hofft alles, sie duldet alles.“ Wer kann dem gerecht 
werden? Wer schafft das, die Liebe so zu leben, wie sie hier 
beschrieben wird?“
Es gibt nur einen, der das geschafft hat, die Liebe so zu 
leben. Jesus Christus hat die Liebe gelebt bis zum Ende. Er 
hat alles ertragen und erduldet, indem er ans Kreuz gegan-
gen ist für uns – allein aus Liebe. Das ist die Liebe, die immer 
da sein wird. Diese Liebe ist vollkommen. Die Liebe, die wir 
auf dieser Welt erleben dürfen, ist ein Abglanz dieser Liebe. 
Es ist etwas Wunderbares, wenn zwei Menschen ihren Weg 
durch das Leben gemeinsam gehen. Immer wieder erzählen 
mir Paare, über welch ungewöhnliche und verschlungene 
Wege sie zueinander gefunden haben oder welch schwere 

und krisenreiche Zeiten sie miteinander durchgestanden ha-
ben. Welch ein Wunder ist es, wenn die Liebe zweier Men-
schen tragfähig wird und bleibt. Welch ein Wunder ist es 
überhaupt, dass wir Menschen einander Liebe geben kön-
nen, in der ganzen Vielfalt von Beziehungen, durch die wir 
miteinander vernetzt sind. Egal, in welcher Lebensform wir 
leben, wir alle brauchen Liebe, vom kleinen Baby bis zum 
Hochbetagten.
Die Liebe ist ein Geben und Nehmen, und sie ist lebens-
notwendig. Und doch ist sie unvollkommen. Sie ist nur ein 
schwacher Abglanz der göttlichen Liebe, wie eine Wasser-
spiegelung in einem Teich. Wir erkennen nur die Umrisse, 
vieles bleibt unklar und verschwommen, wie das Spiegelbild 
der Schwäne auf dem Bild. Der Himmel hängt nicht immer 
voller Geigen, er ist oft dunkel und bedrohlich, wie ihn der 
Maler hier darstellt – eine schier undurchdringliche Fins-
ternis, die das Mondlicht auch nicht aufhellen kann. Nicht 
sanft und golden steht der Mond hier am Himmel, sondern 
in kaltem, harten Weiß, das den Kontrast zwischen dem 
schwarzen Himmel und den weißen Schwänen beinahe ge-
spenstisch anmuten lässt. Es ist eine harte und dunkle Welt, 
aus der der Künstler mit seinem Bild zu uns spricht. Bayram 
hat das Bild gemalt, als er im Gefängnis war. Die Straftäter 
haben Bilder gemalt, in Zusammenarbeit mit einer Kunst-
therapeutin. Aus den Bildern ist ein Kalender entstanden. 
Durch meine Arbeit als Gefängnisseelsorgerin habe ich die-
sen Kalender kennen gelernt. Ich kenne nur den Kalender. 
Die Menschen, die die Kalenderbilder gemalt haben, kenne 
ich nicht. Aber aus meiner Arbeit mit Gefangenen in Rottweil 
weiß ich, wie wichtig es für diese Menschen ist, einen ehr-
lichen Blick auf ihr eigenes Leben werfen zu können. Vieles 
ist schiefgelaufen in ihrem Leben. Sie brauchen eine Neu-
orientierung. Oft fällt es diesen Menschen schwer, über die 
dunklen Punkte in ihrem Leben zu reden, über die eigene 
Schuld und das eigene Versagen. Bilder sagen oft mehr als 
Worte. Manches, das man in Worten nur schwer ausdrücken 
kann, lässt sich in einem Bild darstellen: Gedanken und Ge-
fühle, Hoffnungen und Wünsche, Irrwege und Auswege.
„Liebe wird immer da sein.“ So nennt Bayram sein Bild. Wer 
im Gefängnis sitzt, hat in der Regel andere Erfahrungen ge-
macht. Die Erfahrung, dass Gewalt an die Stelle der Liebe 
tritt - Gewalt, die sich nicht ungeschehen machen lässt, weil 
sie ihre Spuren hinterlassen hat: Wunden und Narben, nicht 
nur am Körper, sondern auch an der Seele. Ich verstehe 
Bayrams Bild als ein Bild gegen alle Erfahrung, der Erfah-
rung zum Trotz: Die Liebe, die trotz allem da ist, trotz der 
Dunkelheit, die sie umgibt.
„Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber 
die Liebe ist die größte unter ihnen.“ Die Liebe ist die größ-
te, sagt Paulus. Sie ist der Ausgangspunkt für Glaube und 
Hoffnung: Der Glaube glaubt, dass die Liebe in der Dunkel-
heit unserer Welt da ist, auch da, wo wir sie nicht erkennen. 
Die Hoffnung hofft, dass die Liebe die Dunkelheit unserer 
Welt durchdringen wird. Liebe wird immer da sein, denn 
Gott selbst ist die Liebe. Gott hat um die Dunkelheiten un-
serer Welt nicht einen großen Bogen gemacht. Er selbst hat 
Gewalt und Unrecht erlitten. Jesus Christus ist unschuldig 
verurteilt worden zum Tod am Kreuz. Nicht mit Gewalt hat er 
reagiert auf diese Gewalt, die ihm angetan wurde, sondern 
mit Liebe. So konnte er sagen: „Vater vergib ihnen, denn sie 
wissen nicht, was sie tun.“
Die Liebe ist stärker als die Gewalt. Das ist die Botschaft 
von Jesu Tod und Auferstehung. Das ist unser christlicher 
Glaube, unsere christliche Hoffnung. Es ist ein Glaube und 
eine Hoffnung oft gegen allen Augenschein, immer in dem 
Wissen, dass alles Stückwerk ist, was wir hier in dieser Welt 
erleben. Und doch dürfen wir immer wieder erleben, dass 
Liebe da ist, wo wir sie nicht erwarten. Oft sind es nur kleine 
Gesten, die doch so viel bewirken können: Ein paar freund-
liche Worte, die die Einsamkeit vertreiben. Die Hand, die 
zur Versöhnung ausgestreckt ist. Ein gutes Wort, das Trost 
spendet in schweren Zeiten. All das sind Zeichen von Gottes 
Liebe – Zeichen, die wir selbst setzen können – bis wir einst 
in Gottes Vollkommenheit sein werden und das Stückwerk 
aufhören wird.
Ihre Pfarrerin Dr. Dorothee Kommer


